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Der Schlossgeist meint: 
 

Gewonnen hat immer der, der lieben, 
dulden und verzeihen kann. 

Hermann Hesse 

 

Frohe Weihnachten, viel Glück, Erfolg und Gesundheit im neuen Jahr,  

wünschen Bürgermeister Franz Pötscher, die Gemeinderäte, 

alle Gemeindebediensteten und das Redaktionsteam! 

 

Feierliche Adventkranzsegnung 
im Kindergarten Mitterdombach mit Diakon Karl Ertl 



         Der Bürgermeister informiert 

Liebe Gemeindebürgerinnen, 

liebe Gemeindebürger, 

liebe Jugend! 
 

Die vergangenen zwei Jahre waren 

geprägt vom Rüsthausbau für die 

Freiwillige Feuerwehr Mitterdom-

bach und dem Zu- und Umbau beim 

Kindergarten. Zwei kostenintensive 

aber dringend notwendige Projekte, 

fordernd für den Gemeinderat und 

die Bediensteten. Das gesteckte 

Ziel, die neuen Räume im Erd- und 

Obergeschoss des Kindergartens 

mit Beginn des Kindergartenjahres 2017/18 nutzen zu können, 

wurde, Gott sei Dank, erreicht. Einstimmige Beschlüsse im Ge-

meinderat, ein kompetenter Architekt, unter großem Zeit-

druck stehende Auftragnehmer, sowie verständnisvolle, enga-

gierte Damen im Haus, haben dies möglich gemacht. Die As-

phaltierungsarbeiten wurden kürzlich fertig gestellt. Allen sa-

ge ich ein aufrichtiges und herzliches Dankeschön. Freuen wir 

uns auf eine feierliche Eröffnungsfeier im Frühjahr 2018. 
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Die Eröffnung 

der Billa-Filiale 

in Schildbach am 

25. September 

2017 hat nicht 

nur das Erschei-

nungsbild unse-

res Gewerbege-

bietes verän-

dert, sondern 

auch das Nah-

versorgungsangebot in unserer Gemeinde erhöht. Wohnungsei-

gentum in der Gemeinde Hartberg Umgebung zu schaffen ist 

somit noch attraktiver geworden. Neben den Eigentümerver-

tretern waren viele geladene Gäste bei der Eröffnungsfeier 

anwesend, darunter auch der gesamte Gemeinderat. Herzli-

chen Dank auch an dieser Stelle an die Regionalmanagerin Ca-

rina Riegelbauer und Marktleiterin Petra Haindl für die Einla-

dung und viel Erfolg dem gesamten Billa-Team.  

Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2018 wurde sorgfältig 

und ausgeglichen erstellt.  

Wir werden im kommenden Jahr Investitionen im Bereich Ka-

nalisationserweiterungen und Straßenbau im Gewerbegebiet 

Schildbach, Bauplätze Mitterdombach, Schildbergsiedlung und 

Dorfplatz Schildbach realisieren.  

 

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern unserer Gemeinde-

zeitung ein friedvolles Weihnachtsfest, sowie Gesundheit, 

Glück und Erfolg im neuen Jahr. 

Euer Bürgermeister: 

Ing. Franz Pötscher 

 

 

Das Betätigungsfeld der Mitarbeiter unse-

res Gemeindebauhofes ist sehr breit ge-

streut. Straßeninstandhaltung, Pflege von 

Plätzen und Böschungen, Wartung und Re-

paratur der Wasserversorgungs- und Ka-

nalisationsanlagen, Straßenbeleuchtungs- 

und  Haustechnikanlagen, Gebäudeinstand-

haltung und vieles andere mehr erfordern 

eine entsprechende Ausstattung des Bau-

hofes an Werkzeugen, Geräten und Fahr-

zeugen. Im September erfolgte die Über-

nahme des neuen Gemeindetraktors samt 

Böschungsmähgerät und Lichtraumprofil-

schneider. 
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Gemeinderatssitzung 

13.07.2017 
 

Vergaben Kindergarten 

Mitterdombach 
 

Für den Um– u. Zubau beim Kindergarten 

in Mitterdombach wurden die Vergaben 

der Aluportale an die Fa. Metallbau Jo-

hann Hirt GmbH & Co KG und der Tro-

ckenbauarbeiten an die Fa. BPK Bau 

Partner Kirisits GmbH einstimmig be-

schlossen. 

 

Asphaltierungsarbeiten 

Sanierung Flattendorfstraße 
 

Es wurde einstimmig beschlossen, die 

Asphaltierungsarbeiten für die Sanie-

rung der Flattendorfstraße an die 

Fa. Swietelsky BaugesmbH zu vergeben. 

 

Wirtschaftsregion Hartberg 
 

Einstimmig wurde eine Zusatzvereinba-

rung zum Kooperationsvertrag mit der 

Wirtschaftsregion Hartberg, bezüglich 

finanzieller Abdeckung allfälliger För-

derausfälle, beschlossen. 

 

Notwasserversorgung 
 

Es wurde einstimmig beschlossen, ge-

meinsame Anschlussbereiche an der 

Notwasserversorgungsanlage der Ge-

meinde, nach Befragung der Liegen-

schaftseigentümer, festzulegen. 

 

Florianisäule 
 

Einstimmig wurde beschlossen, für die 

Versetzung der Florianisäule an die Bau-

erngemeinschaft Schildbach einen Zu-

schuss von maximal € 25.000,- zu gewäh-

ren. 

 
Gemeinderatssitzung 

23.10.2017 
 

Prüfungsausschuss 
 

Die Berichte des Prüfungsausschusses 

für das 2. und 3. Quartal 2017 wurden 

zur Kenntnis genommen. Es gab keine 

Beanstandungen. 

Wasserverband Feistritztal 
 

Die Wassergenossenschaft Flattendorf 

hat beim Wasserverband Feistritztal ein 

Ansuchen um Bereitstellung einer Not-

wasserversorgung gestellt. Es wurde 

einstimmig beschlossen, von Seiten der 

Gemeinde eine positive Stellungnahme 

abzugeben, wenn die WG Flattendorf 

der Gemeinde eine schriftliche Zusage 

gibt, bestehendes und zukünftiges Bau-

land mit Wasser zu versorgen. 

 
Kühlgemeinschaft Löffelbach 
 

Es wurde einstimmig beschlossen, die 

Kühlaggregatanlage und die Stromkosten 

der Kühlgemeinschaft Löffelbach, wel-

che sich auflösen wird, zu übernehmen. 

 
Zivilschutzcent 
 

Es wurde einstimmig beschlossen, den 

Zivilschutzcent für die Jahre 2017 und 

2018 in der Höhe von € 0,10 je Einwoh-

ner zu gewähren. 

 
Teilungspläne 

Gewerbegebiet Schildbach 
 

Zwei Teilungspläne im Gewerbegebiet 

Schildbach wurden einstimmig geneh-

migt. 

 
Optionsverträge  

Mitterdombach 
 

Es wurde einstimmig beschlossen, die 

Optionsverträge für die Ausweisung von 

neuem Wohnbauland in Mitterdombach 

für Eigen– und Fremdkonsumation, wie 

mit den beteiligten Grundeigentümern 

vereinbart, zu genehmigen. 

 
Gemeindehomepage 
 

Einstimmig wurde beschlossen, die Um-

stellung der Gemeindehomepage auf eine 

zeitgemäße Technologie „responsives 

Webdesign“ von der Fa. Internet– und 

Werbeagentur Haberfellner Medien 

GmbH durchführen zu lassen. 

 
Radverkehrskonzept 
 

Einstimmig wurde beschlossen, dass sich 

die Gemeinde bei der Erarbeitung eines    

Radverkehrskonzeptes für den Planungs-

raum Großraum „Kleinregion Hartberg“ 

beteiligt. 
 

 

Gemeinderatssitzung 

27.11.2017 
 

Sanierung 

Schulgebäude Edelseegasse 
 

Die abgeänderte Finanzierungsvereinba-

rung der Sanierungs– u. Errichtungskos-

ten für das Schulgebäude Edelseegasse 

wurde einstimmig genehmigt. 

 

Resolution Pflegeregress 
 

Einstimmig wurde beschlossen, eine Re-

solution betreffend Abschaffung des 

Pflegeregresses an die neue Bundesre-

gierung zu übermitteln. 

 

Ökostrom 

Energieliefervertrag 
 

Es wurde einstimmig genehmigt, mit der 

Stadtwerke Hartberg Energieversor-

g u n gs - G mb H  e i n e n  Ö k o s t r o m -

Energieliefervertrag für die Jahre 2018 

bis 2020 abzuschließen. 

 

Teilungspläne 

Geh– u. Radweg Flattendorf 
 

Bezüglich der Vermessung des Geh– und 

Radweges in Flattendorf wurden zwei 

Teilungspläne betreffend die Katastral-

gemeinden Flattendorf und Mitterdom-

bach einstimmig genehmigt. 
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Geburten 
 

2. Halbjahr 2017 
 

MUHR  Emma Marie  Löffelbach 

PAINSIPP  Paul  Flattendorf 

MAUERHOFER  Helena Flattendorf 

SINGH  Ekjot  Schildbach 

GLEICHWEIT  Paul  Flattendorf 

SAURER  Severin  Löffelbach 
DO-EHRENHÖFER Naomi Vi Schildbach 

SCHERF  Livia  Flattendorf 

KAINDLBAUER  Elias  Flattendorf 

SCHACHNER  Viktoria  Schildbach 

KNEIßL  Franz-Xaver  Löffelbach 
RAUSCHENBACH  Leopold Wenireith 

KALTENECKER  Julia Maria Flattendorf 

 

† Sterbefälle 
2.  Halbjahr 2017 

 

 REISINGER  Gerhard  Löffelbach 

 LEBENBAUER  Waltraud Löffelbach 

 SCHERF  Helmut  Flattendorf 
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Vatertierhaltung Deminimis-Regelung 
 

Wie schon im Vorjahr hat jeder Landwirt, der eine Beihilfe aus dem Titel der 

Förderung für Vatertierhaltung (für 2017) erhalten hat (z.B. Besamungskos-

tenzuschüsse, etc.) bzw. noch erhalten wird, bei der Gemeinde einen entspre-

chenden Antrag bis 31.01.2018 zu stellen.  

Antragsformulare liegen ab 15.01.2018 im Gemeindeamt auf. 

 

Gesundheitsgymnastik mit 

Prof. Werner Riedl 
 

Am Dienstag, den 9. Jänner 2018 startet wieder 

das Turnprogramm unter dem Motto „Fit in den 

Frühling“. 
 

1. Gruppe von 18.00 Uhr bis 18.50 Uhr 

2. Gruppe von 18.50 Uhr bis 19.40 Uhr 
 

Das Gymnastikprogramm ist für alle Altersgruppen 

geeignet. Das Gymnastikprogramm ist so gestaltet, 

dass auch „Neueinsteiger“ herzlich willkommen sind.   

Kursbeitrag pro Teilnahme € 3,-. 

Ein Einstieg ist jederzeit möglich! 

Aus der Gemeindestube 

Der Haushaltsvoranschlagsentwurf 2018 sieht folgende 

Einnahmen und Ausgaben vor: 

 

Einnahmen und Ausgaben: 
 

Ordentlicher Haushalt: 
 

Summe der ordentlichen Einnahmen  €  5.029.700 

Summe der ordentlichen Ausgaben  €  5.029.700 
 

Unter ordentlichen Haushalt versteht man die jährlich wie-

derkehrenden Einnahmen und Ausgaben.  

Der ordentliche Haushalt konnte trotz weiter steigender Be-

lastungen vor allem im Sozialbereich wieder ausgeglichen er-

stellt werden.  

 

Außerordentlicher Haushalt: 
 

Summe der Einnahmen  €     887.000 

Summer der Ausgaben  €     887.000 
 

Unter außerordentlichen Haushalt versteht man einmalige 

Einnahmen und Ausgaben die für Investitionen verwendet 

werden.  

Voraussetzung für die Genehmigung von außerordentlichen 

Vorhaben ist der Nachweis der gesicherten Finanzierung. 

Ausgaben ordentlicher Haushalt: 
 

Vertretungskörper und Allgem. Verwaltung €   457.100 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit €      51.500 

Unterricht (Schule/Kindergarten etc.)       € 1.907.400 

Kunst und Kultur                                   €      57.000 

Soziale Wohlfahrt (Sozialhilfe etc.)          €    526.400 

Gesundheit                                           €       61.200 

Straßen und Wasserbau                         €   289.500 

Wirtschaftsförderung                             €      84.200 

Dienstleistungen (Abwasser, Müll etc.)    €    744.400 

Finanzwirtschaft                                    €   851.000 

Voll aufgeschlossene  

Bauplätze  in 
  

 Flattendorf-Aue 

 Flattendorf-St. Anna 

 Schildbach-Schildbergsiedlung 
 

Auskunft: Gemeindeamt 

 Tel. 03332/62849 

 www.hartberg-umgebung.at 



 

Gemeindeförderungen im Gemeindeamt beantragen 

Die Richtlinien liegen im  

Gemeindeamt auf! 
 

PendlerInnenbeihilfe für 2017 

(Antragstellung bis 31.12.2018) 
 

Schwimmkursbeitrag € 20,- 
 

Lehrscharbeihilfe   € 70,- 
 

Jungscharbeihilfe   € 70,- 
 

Gemeindezuschuss für Staubfreima-

chung von Hauszufahrten € 4,-/m². 
 

Gemeindezuschuss für die Errichtung 

von Solaranlagen € 40,-/m² bis maxi-

mal € 750,- pro Liegenschaft. 
 

Gemeindezuschuss für die Errichtung 

von Photovoltaikanlagen ab 1 kWp bis 

maximal 5 kWp, somit € 150,- bis maxi-

mal € 750,- pro Liegenschaft. 
 

Gemeindezuschuss für die Errichtung 

von modernen Holzheizungen 40 % der 

Landesförderung maximal € 750,- pro 

Liegenschaft. 
 

Genauere Informationen und Antrags-

formulare zur Landesförderung bezüg-

lich Holzheizungen, Photovoltaik– u. So-

laranlagen finden Sie unter: 

www.regionalenergie.at 

(Menüpunkt  Förderungen/Kosten) 

 

Gemeindezuschuss für die Alter-

nativenergie „Erdwärme“ € 750,- 
 

Landwirtschaft: 
 

Zuschuss für Eberankauf € 220,- 
 

Zuschuss für Widderankauf € 220,- 
 

Zuschuss für Schweinebesamung 

€ 2,20 maximal jährlich € 110,- 
 

Zuschuss für Rinderbesamung € 20,- 

(Wird mit der Landwirtschaftskammer 

direkt verrechnet. Die Landwirte zah-

len beim Tierarzt um € 20,- pro Besa-

mung weniger.) 
 

Tierkörperbeseitigung: 
 

W i e  b i s h e r ,  T K V  ( T e l e f o n : 

03453/2510) oder Gemeindeamt ver-

ständigen. Es wird darauf hingewiesen, 

dass Kadaver erst ab einem Gewicht 

von 30 kg durch die TKV abgeholt wer-

den.  
 

Wichtiger Hinweis! 
Die Ohrmarken dürfen von den Tieren 

nicht entfernt werden, bevor sie von 

der TKV abgeholt werden. Die Be-

triebsnummer ist bei der Meldung an-

zugeben. 

 

TKV-Container Standort 

beim AWZ Hartberg: 
 

Die Kadaver bis 30 kg können von Mon-

tag bis Donnerstag in der Zeit von 

07:00 bis 12:00 u. 13:00 bis 17:00 Uhr 

sowie Freitag von 07:00 bis 12:00 Uhr 

und Samstag (nur an geraden Wochen) 

von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr angelie-

fert werden. 

Vor dem Einwurf ist die Lieferung in 

die hierfür vorgesehene Liste (Name, 

Adresse etc.) im Betriebsgebäude der 

Hartberger Saubermacher einzutragen. 
 

Info Homepage TKV: 
 

Meldungen für die Abholung von Fall-

tieren durch die Steirische Tierkör-

perverwertungsges.m.b.H. & Co KG kön-

nen auch auf deren Homepage unter 

www.sttkv.at erfolgen. 

Vor Errichtung von Photovoltaik– 

bzw. Solaranlagen ist mit der 

Baubehörde (Gemeinde) Kontakt 

aufzunehmen!!! 

WICHTIGER HINWEIS! 
 

Der Einbau einer Heizanlage ist 

bei der Baubehörde (Gemeinde) 

im Anzeigeverfahren bewilli-

gungspflichtig!!! 
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Kindergarten- 

einschreibung 
 

Am Freitag, den 2. März 2018, fin-

det in der Zeit von 14:00 bis 17:00 

Uhr im Allgemeinen und Heilpädagogi-

schen Kindergarten Mitterdombach 

die Kindergarteneinschreibung für das 

Kindergartenjahr 2018/19 statt. 
 

Wichtiger Hinweis!  

Es wird darauf hingewiesen, dass für 

die Reihenfolge der Aufnahme in den 

Kindergarten ausschließlich das Ge-

burtsdatum ausschlaggebend ist und 

nicht der Anmeldezeitpunkt im Kin-

dergarten! 

Anmeldung / Anmeldefrist ! 
 

Auch im Jahr 2018 wird der Kindergarten in Mitterdombach in der Zeit vom 

9. Juli 2018 bis 3. August 2018 geöffnet, wenn sich mindestens 8 Kinder 

anmelden. Geplant ist die Führung einer „Alterserweiterten Gruppe“, das heißt, 

dass auch Volksschulkinder und Kinder mit erhöhtem Betreuungsbedarf den Sai-

sonkindergarten besuchen können. 
 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 07:00 bis 13:00 Uhr. Der Kostenbeitrag 

für den Kindergartenbesuch wird wie beim laufenden Kindergartenjahr berech-

net. Bei Volksschulkindern gibt es eine andere Handhabung für den Kostenbei-

trag. Für den Transport der Kinder haben die Eltern selbst zu sorgen 

(ausgenommen Kinder mit erhöhtem Betreuungsbedarf). 
 

Anmeldungen werden im Kindergarten Mitterdombach entgegengenommen. 
 
 

Anmeldefrist: 30. April 2018 



Ein TAG im Allgemeinen und Heilpädagogischen Kindergarten 
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Morgenkreis und Sesselkreis 

Im Morgenkreis begrüßen wir den neuen Kindergartentag mit Liedern, Gedichten und Spielen. Das Besprechen des Ta-

gesablaufes gibt den Kindern Sicherheit und Orientierung für den Tag. Hier ist Platz für Erlebnisse, Sorgen und Inte-

ressantes, welche die Kinder beschäftigen. 

Im Sesselkreis werden themenorientierte Geschichten erzählt, Lieder vermittelt und Sachinformationen erarbeitet. 

Jause 
Bei der gemeinsamen Jause legen wir be-

sonderen Wert auf eine gesunde Ernährung. 

Obst und Gemüse wird jeden Tag frisch 

geschnitten und sind den Kindern frei zu-

gänglich. 
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Turnsaal 

Bewegungseinheiten im Turnsaal werden bei uns täglich angeboten. Hier ist das Ziel, den Kindern Freude an der 

Bewegung zu vermitteln. Bewegung ist ein wichtiger Baustein unserer Entwicklung und es werden Bereiche wie Ko-

ordination, Gleichgewicht, Körperkontrolle und Ausdauer geschult. 

In unserem Kindergarten legen wir großen Wert auf ein respektvolles und  

wertschätzendes Miteinander, so arbeitet der  

Allgemeine und der Heilpädagogische Kindergarten HAND in HAND! 

Verena Scheibelhofer 

Leiterin 

des Allgemeinen Kindergartens 

Claudia Horvath 

Leiterin 

des Heilpädagogischen Kindergartens 

Freispiel 
Das freie Spiel 

ist eine wichtige 

Zeit für die Kin-

der, Kontakte 

werden geknüpft, 

soziale und emo-

tionale Fähigkei-

ten erlernt und 

je nach Entwick-

lungsstand kogni-

tive Förderungen 

erfahren. 



Aktionstag der Bäuerinnen 
 

Anlässlich des Welternährungstages kam Frau Veronika Fink in 

die 1. Klasse der VS Flattendorf und erzählte den Kindern 

über die Arbeiten am Bauernhof. Die Kinder wurden auch über 

Produkte, die vom Bauernhof kommen, unterrichtet und, dass 

es wichtig ist, auf Regionalität und saisonales Obst und Gemü-

se zu achten. 

Die Kinder stellten aus feinster Bauernmilch selbst Butter her 

und verkosteten diese gleich mit selbst gebackenem Bauern-

brot. Die Butterbrote wurden mit heimischem Gemüse verfei-

nert und schmeckten vorzüglich. Der heimische, selbstge-

machte Apfelsaft rundete die Jause ab.  

Außerdem erklärte Frau Fink den Weg vom Korn zum Brot und 

vom Gras zur Milch. 

Da die VS Flattendorf eine „Gesunde Schule“ ist, wurde dieses 

Projekt auch in den anderen Klassen mit Begeisterung durch-

geführt. 

 

Bericht – Eröffnungsgottesdienst –  

VS Flattendorf 
 

 

Am Freitag, dem 22.9.2017, haben wir in Gottes Namen dieses 

Schuljahr begonnen. Frau Elisabeth Jeitler ist als pastorale 

Mitarbeiterin unserer Feier vorgestanden. In diesem Schul-

jahr möchten wir versuchen, Spuren des Himmels mitten unter 

uns zu entdecken. Überall dort, wo Menschen sich in Liebe be-

gegnen, da berühren sich Himmel und Erde. In jeder Klasse 

helfen uns die „Himmelsperlen“ daran zu denken, den Himmel 

unter uns wachsen zu lassen. So sind wir um ein liebevolles 

Miteinander bemüht, wo wir uns wohlfühlen und zu einer guten 

Gemeinschaft zusammenwachsen können. 

Wandertag 3. & 4. Klasse 

Ringkogel-Ringwarte-Hartberg 
 

Die erste Wande-

rung im neuen 

Schuljahr führte 

auf den Hartber-

ger Ringkogel. 

Nach der Bus-

fahrt zur Spiel-

stätte erfolgte 

der Aufstieg über 

den Sportwander-

weg hinauf zum Wahrzeichen von Hartberg, der Ringwarte.  

Nach lustigen Aktivitäten auf rund 800 Höhenmetern wander-

ten wir durch die herrlichen Wälder des Ringkogels. Bei stei-

len Passagen abseits des Wanderwegs bewiesen die Kinder ihr 

sportliches Geschick. Auf einer grünen Wiese bei strahlendem 

Sonnenschein war die Zeit reif für eine kleine Stärkung. Über 

die Brühl führte die Wanderung durch die Hartberger Innen-

stadt, wo der Wandertag bei einem cremigen Eis seinen Aus-

klang fand. 

 

Nachmittagsbetreuung der 

VS Flattendorf 
 

 

 

 

 

 

 

 

Nachdem wir unsere Herbstbasteleien abgeschlossen haben, 

starten wir nun mit den ersten Vorbereitungen für unser Ad-

ventfenster bei der Sparkasse in Hartberg. Es werden schon 

fleißig Sterne bemalt, Lieder gelernt und Texte gelesen. 

Die „Nachmi“ der VS Flattendorf wünscht allen eine schöne 

Weihnachtszeit. 
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Für das Schuljahr 2018/19 wird die Schuleinschreibung in 

zwei Teilen durchgeführt. 
 

Am 14.02.2018 erfolgt der administrative Teil, zu dem 

die Eltern am Abend für informelle Belange in die Schule 

eingeladen werden. 
 

Der zweite Teil findet für die Kinder am 01.03.2018 am 

Nachmittag (14 Uhr) in Form eines Einschreibefestes im 

Stationenbetrieb statt. Die LehrerInnen arbeiten mit den 

Kindern in verschiedenen Bereichen. 
 

Die Einladungen und nähere Informationen werden 

rechtzeitig an die Eltern weitergegeben. 



Musical Festspiele 2018 im Schlosshof Hartberg 
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Das Musical-Festspielensemble Hartberg bringt von 13. – 27. 

Juli 2018 das Musical „Notre Dame“ von Viktor Hugo 

(Libretto: Sarah Hucek und Musik: Alois Lugitsch) zur Auffüh-

rung. 

Die Geschichte: Der Roman beinhaltet mehrere Handlungs-

stränge, die nach und nach ineinanderfließen und ein buntes 

und vielseitiges Bild des französischen Spätmittelalters mit all 

seinen Bevölkerungsschichten zeichnen. Die Geschichte vom 

missgestalteten Glöckner Quasimodo, der sich in die schöne 

Zigeunerin Esmeralda verliebt, ist – obgleich sie meist als 

interessant genug angesehen wurde, um ihn zur Haupthandlung 

einer Vielzahl von Verfilmungen zu machen – nur einer dieser 

Stränge. Der deutsche Titel des Romans „Der Glöckner von 

Notre-Dame“ ist somit etwas fehlgeleitet, denn der französi-

sche Originaltitel lautet „Notre-Dame de Paris“. 

Das Musical-Festspiel-Ensemble Hartberg wird eine Neuinsze-

nierung mit dem Titel „Notre Dame“ auf die Bühne bringen, die 

sich sehr nahe am originalen Roman von Victor Hugo orien-

tiert. 

Die Handlung: Das Leben um Notre Dame im 16. Jahrhun-

dert: Neben regierender Oberschicht und gemeinem Volk le-

ben hier auch unerwünschte Zigeuner. 

Ihnen gehört die Tänzerin Esmeralda an, die mit ihrer Kunst 

die Menschen in den Pariser Straßen verzaubert und Begier-

den weckt. So zieht sie sowohl die Aufmerksamkeit des Geist-

lichen Frollo als auch Hauptmann Phoebus auf sich. Seine Ver-

lobung mit der Adeligen Fleur de Lys spielt für den Haupt-

mann dabei keine Rolle. 

Nicht nur körperliches Begehren, sondern aufrichtige Liebe 

empfindet hingegen der Glöckner Quasimodo. Aufgrund sei-

nes entstellten Äußeren wagt er jedoch nicht einmal auf Es-

meraldas Liebe zu hoffen. 

Neben dem Spiel um Liebe, Macht und Begehren erzählt diese 

Geschichte auch vom Kampf gegen Ausgrenzung und  Unge-

rechtigkeit. Dem Kampf für Freiheit und Akzeptanz. 
 

Karten erhalten Sie unter:  

Tel.: 0664/939 80 15 oder 

www.musical-festspiele.at  

 

Prof. MSDir. MMag. Alois Lugitsch 

http://www.musical-festspiele.at


Nach der feierlichen Eröffnung des Rüsthauses im Mai 2017 

ist der Alltag in der Feuerwehr wieder eingezogen. 

Von Juli bis November wurden wir zu einigen Einsätzen 

(Brandmelder, Sturmschäden und Verkehrsunfällen) gerufen. 

Schwierig war es den Einsatzort am 04.08.2017 in Sieben-

brunn zu finden, 

wo in der Nähe 

des Dombaches 

ein Baum auf die 

S t r o m l e i t u n g 

gefallen war. 

Durch den Ein-

satz der Feuer-

wehr und eines 

Mitarbeiters der Feistritzwerke konnte der Baum aber rasch 

entfernt werden. 

Im Juli nahmen wir mit 7 Mann an der Abschnitts- und Sani-

tätsübung des Abschnittes 1 bei der Fa. Durmont teil. 

Am 20. Oktober waren wir selber Veranstalter der Ab-

schnittsübung in St. Anna. Die Übungsannahme war ein Wirt-

schaftsgebäudebrand bei Fam. Franz Mauerhofer mit zwei 

vermissten Personen und ein Übergreifen des Brandes auf den 

angrenzenden Wald. Durch die gute Zusammenarbeit der Feu-

erwehren des Abschnittes 1 konnten die vermissten Personen 

rasch gerettet und der Brand schnell unter Kontrolle gebracht 

werden. Es waren 60 Mann der Feuerwehren und 2 Mann des 

Roten Kreuzes an der Übung beteiligt. 

Nähere Informationen über die Übung und den Einsätzen fin-

den sie unter www.ffmitterdombach.at. Wir freuen uns na-

türlich auch über die erfolgreiche Teilnahme der Feuerwehr-

jugend am Wissenstest und der GAB 2 in der Feuerwehrschule 

in Lebring. 

Danke an alle Besucher unseres Frühschoppens im August. Mit 

den Einnahmen können wir wieder zahlreiche Anschaffungen 

für die Mannschaft und Geräte in Angriff nehmen. 

Bedanken möchten wir uns auch bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Schildbach für die gute Zusammenarbeit. Ein herzlicher Dank 

gilt natürlich auch der Gemeinde mit all ihren Gemeinderäten 

für die Unterstützung unserer Feuerwehr. 

Die Freiwillige Feuerwehr Mitterdombach wünscht allen noch 

ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 

2018. 

Freiwillige Feuerwehr Mitterdombach 

OBI Martin Freiberger 

Freiwillige Feuerwehr Mitterdombach 

In der zweiten Jahreshälfte wurde die FF Schildbach von Juli 

bis November zu 13 technischen Einsätzen gerufen. Die An-

forderungen waren dabei sehr breit gestreut, es gab drei Ver-

kehrsunfälle, teilweise mit verletzten Personen, eine Perso-

nenbergung, Alarme von Brandmeldeanlagen und zahlreiche 

Einsätze nach Unwetterschäden zu bewältigen. 

Neben den absolvierten Monatsübungen im Löschgebiet wur-

den auch wiederum überregionale Übungen besucht. Den Ab-

schluss des Übungsjahres bildete heuer eine Schauübung am 

Dorfplatz in Löffelbach. Im Zuge dieser Übung wurde die 

Leistungs-

fähigkeit 

der FF 

Schildbach 

in vollem 

Umfang 

der inte-

ressierten 

Dorfbevöl-

kerung ver-

mittelt. Es 

wurden ein 

Verkehrsunfall mit Personenrettung und Fahrzeugbrand, ein 

Löschangriff bei einem Wirtschaftsgebäudebrand und auch 

ein Löschangriff mit der Wettkampfgruppe gezeigt. 

Um sicherzustellen, dass die körperlich sehr anspruchsvollen 

Aufgaben im Einsatz bewältigt werden können, stellten sich 

alle Atemschutzträger der FF Schildbach heuer dem         

ÖFAST (Österreichischer Feuerwehr Atemschutz Test) und 

haben diesen erfolgreich gemeistert. Jungfeuerwehrfrau Lena 

Holzer und die Jungfeuerwehrmänner Lukas Heil und Richard 

Heil haben im September die Grundausbildung mit der GAB 2 

erfolgreich abgeschlossen. Unsere neun, heuer neu aufgenom-

men Feuerwehrjugendmitglieder haben ihr Fachwissen beim 

Wissenstest in Unterrohr unter Beweis gestellt, dabei haben 

alle Teilnehmer das Wissenstestabzeichen in Bronze erhalten. 

Die Feuerwehren versuchen mit allen ihren Aktivitäten für 

Einsätze gerüstet zu sein. Der Brandschutz und die Vorsorge 

fangen aber bei jedem Einzelnen zu Hause an. Beispielsweise 

entstehen durch einen Brand von einem Kilogramm Schaum 

einer Schaumstoffmatratze 2500 m³ Rauchgas! Rauchmelder 

können Leben retten! Wir sollten alle darüber nachdenken, und 

vielleicht finden sich auch Rauchmelder und Feuerlöscher un-

ter den Weihnachtsbäumen.  

Aktuelle Informationen sind immer auf unserer Homepage 

(http://ff.schildbach.net) zu finden. 

Wir danken unserer Gemeindebevölkerung und den Wirt-

schaftstreibenden für die Unterstützung bei unseren Veran-

staltungen und laden herzlich zum Feuerwehrball der 

FF Schildbach am 3. Februar 2018 im GH Scherf ein.  

Wie auch in den vergangenen Jahren bieten wir auch heuer 

wieder am 24. Dezember von 10 Uhr bis 12 Uhr die Möglich-

keit, das Friedenslicht bei uns im Rüsthaus in Schildbach ab-

zuholen.  

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Schildbach wün-

schen euch frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr 

2018. 

 

Freiwillige Feuerwehr Schildbach 

LM d.V. Ing. Wolfgang Gigler 

 

Freiwillige Feuerwehr Schildbach 
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Eine Frau für die Frauen: Dr. Michaela Allmer-Wels 
Unsere Schildbacher Ärztin, Frau Dr. Michaela Allmer-Wels, die seit zwei Jahren daheim eine 

Akupunkturpraxis führt, hat nun auch eine neue Ordination für Frauenheilkunde und Geburtshil-

fe in Grafendorf oberhalb der Apostl-Apotheke (Hauptstraße 4 A) eingerichtet.  

Damit kommt sie dem allgemeinen Mangel an weiblichen Fachärzten und dem Bedürfnis entgegen, 

wonach Frauen lieber zu einer Frauenärztin kommen, um die notwendigen Untersuchungen vor-

nehmen zu lassen.  

Auch Schwangere sind im vorsorglichen Gespräch mit einer erfahrenen Ärztin empfänglicher wie 

auch für den hilfreichen Rat einer Mutter dankbar. Hier werden sämtliche gynäkologischen Rou-

tineuntersuchungen durchgeführt. Für Gespräche mit heranwachsenden Mädchen, Verhütungs-

beratung, Begleitung von Schwangerschaften, CTG-Untersuchung und geburtsvorbereitende 

Akupunktur finden Sie hier die richtigen Ansprechpartnerinnen.  

Derzeit wird dienstags und freitags gegen vorherige telefonische Terminvereinbarung ordiniert. 

Die Wahlärztin für alle Kassen wie auch die Oberhebamme Lydia Wiltschnigg und die Assistentin 

Lydia Lechner erwarten Sie gerne.  

Tel. 03338-32032, Mobil: 0664-510 14 20, e-mail: ordination@allmer-wels.at 

 

GESEGNETE  WEIHNACHTEN  UND 

EIN  GUTES  NEUES  JAHR  wünscht 
 

Firma  KRÖPFL 
Erdbewegung 

 

8230 MITTERDOMBACH 20 
Telefon:  03332 / 63365      Mobil:  0664 / 1336818 

E-Mail: christine.kroepfl@aon.at 

 Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und wünschen ein frohes 
Weihnachtsfest, Gesundheit und viel Erfolg im neuen Jahr! 

8230 Hartberg   •   Flattendorf 172   •   T: 03332 / 660 80 
M: 0664 / 530 32 32   •   office@malerei-singer.at 

UID: ATU29155008   •   www.malerei-singer.at 

Vinzenzgemeinschaft Hartberg 25 Jahre 
Die Vinzenzgemeinschaft Hartberg wurde 1992 gegründet. 

Zahlreiche ehrenamtliche Mitarbeiter sind fast täglich im 

Einsatz. Die Vinzenzgemeinschaft arbeitet mit der Pfarre und 

anderen sozialen Einrichtungen eng zusammen. Die Mitarbeiter 

treffen sich monatlich zu einem Arbeitsgespräch. 

Unsere Stärke ist unsere unbürokratische Soforthilfe für 

Menschen in materieller, finanzieller und seelischer Not. Die 

Obfrau der Vinzenzgemeinschaft Hartberg ist Frau Renate 

Lechner. Sie koordiniert ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter und ist erste Ansprechpartnerin. 

Das Vorzeigeprojekt der Vinzenzgemeinschaft Hartberg ist 

der Kleiderladen (Eingang ehem. Garage des alten Rot-Kreuz-

Gebäudes). Hier findet man alles für Haushalt und Familie. 

Bekleidung und Schuhe für Kinder und Erwachsene, Geschirr, 

Tisch- und Bettwäsche, Spielwaren u.v.m. zu günstigen Preisen. 

Der Vinziladen ist nicht nur ein Kleiderladen, er ist auch ein 

Ort der Begegnung. Hier findet man Zeit für Gespräche, hört 

sich die Sorgen der Leute an, versucht gemeinsame Lösungs-

wege für Probleme zu finden und knüpft Kontakte. 
 

ÖFFNUNGSZEITEN: 

Montag von 9 - 11 Uhr und 

Freitag von 15 - 17 Uhr Bild: Vorstand der Vinzenzgemeinschaft Hartberg 



Im Jahr 2016 haben sich die Gemeinden Grafendorf, Grein-

bach, Hartberg, Hartberg Umgebung und St. Johann in der 

Haide offiziell zur Wirtschaftsregion Hartberg zusammen 

geschlossen. Ziel ist es, mit den sechs besonders attraktiven 

Gewerbeflächen überregional sichtbar zu werden und Betriebe 

in der Region zu halten bzw. anzusiedeln.  

Viel Erfahrung in der überkommunalen Ansiedelung von Betrie-

ben haben hierbei Gemeindeverbände in Oberösterreich. Um 

von diesen Standorten zu lernen, haben sich die Bürgermeister 

der fünf Gemeinden zu einer Themenexkursion nach Freistadt 

und Perg im Mühlviertel aufgemacht.  

Charakteristisch für diese Standorte ist der Zusammen-

schluss von etwa 20 Gemeinden zu einem Gemeindeverband. 

Alle Flächen ab 0,5 ha werden im Rahmen einer interkommuna-

len Kooperation bewirtschaftet. Investitionen in die Infra-

struktur sowie Einnahmen aus Kommunalsteuern werden zu 

einem vereinbarten Schlüssel aufgeteilt. In einem Zeitraum 

von 14 Jahren konnten so 88 Betriebe mit 1.500 Mitarbeitern 

anges i ede l t 

bzw. gehalten 

werden.  

In vielen die-

ser Verbände 

gibt es auch 

ein Technolo-

g i e z e n t r u m 

oder Shared 

Office, in 

welchem sich 

Betriebe un-

ter geringen 

Kosten ein-

mieten kön-

nen. Ver-

gleichbar sind diese mit dem Open Office KUBIK oder dem 

Ökopark in Hartberg. In der nächsten Sitzung der Steue-

rungsgruppe der Wirtschaftsregion Hartberg soll über die 

Umsetzung ausgewählter Maßnahmen beraten werden.  
 

Rückfragehinweis: 

Anton Schuller 

Standortkoordination 

Wirtschaftsregion Hartberg  

Hauptplatz 10, 8230 Hartberg 

anton.schuller@wirtschaftsregion-hartberg.at 

Tel.: 0664 8825 3550 
 

www.wirtschaftsregion-hartberg.at 
 

www.betriebsflaechen. 

wirtschaftsregion-hartberg.at 
 

www.kubik.hartberg.at  

Wirtschaftsregion Hartberg 
Exkursion der Bürgermeister zum Thema Betriebsansiedelung 
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Bild: Obmann Bgm. Friedrich Stockinger vom 

Standortzusammenschluss Freistadt mit Bürger-

meistern der Wirtschaftsregion Hartberg 

 

 

 

 
 

Fördermöglichkeiten für Energieeinsparungen: Durch eine Gesetzesänderung des Energieeffizienzgesetzes gibt es eine 

zusätzliche Möglichkeit eine Förderung oder Sanierung beim Energieförderservice zu beantragen. 

Folgende Maßnahmen werden gefördert: 

NEUBAU: Wärmepumpe, Photovoltaik, Heizbrennwertgerät in Wohneinheiten, Solaranlage, Fernwärmeanschluss, Däm-

mung (Außenwand, oberste Geschossdecke, Fenster, Außentüren); 

SANIERUNG: Wärmepumpe, Ölkessel/tausch, Gaskessel/tausch, Biomassekessel/tausch, Thermentausch, Photovoltaik-

anlage, Solaranlage, Fernwärmeanschluss, Dämmung Außenwand, Dämmung oberste Geschossdecke, Fenstertausch, 

Tausch Außentüren; 

Um einen Anspruch auf diese Förderung zu erhalten wird als Nachweis der durchgeführten Maßnahme eine Kopie der 

Rechnung benötigt. Maßnahmen, die bereits vom Bund gefördert wurden, sind von der Förderung ausgeschlossen. 

Landesförderungen, die nicht direkt die Maßnahme betreffen wie z.B. Wohnbauförderung, Heinwerkerbonus etc., sind 

generell trotzdem förderbar. Förderungen können jeweils im laufenden Kalenderjahr von 01. Jänner bis 31. Dezember 

eingereicht werden. Auch rückwirkend möglich. Ab Jänner kann man bereits Förderungen für 2018 einreichen, Förder-

möglichkeiten laufend bis 2020 im jeweiligem Kalenderjahr!  

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an einen Mitarbeiter vom Energieförderservice unter 07744/2040204 oder 

besuchen Sie folgende Homepage: www.energie-foerder-service.at 

mailto:anton.schuller@wirtschaftsregion-hartberg.at
http://www.wirtschaftsregion-hartberg.at
http://www.betriebsflaechen.wirtschaftsregion-hartberg.at
http://www.betriebsflaechen.wirtschaftsregion-hartberg.at
http://www.kubik.hartberg.at


Am 30. August 2017 wurde die neue Polizeiinspektion Kaindorf 

von Bundesminister Mag. Wolfgang SOBOTKA in Anwesenheit 

hochrangiger Ehrengäste feierlich eröffnet.  

Die Feier wurde von der Polizeimusik Steiermark sowie vom 

Kirchenchor Kaindorf umrahmt.  

Im Zuge der Eröffnungsfeier waren auch Vorführungen des 

Einsatzkommandos COBRA, der Diensthundestaffel sowie der 

Alpinen Einsatzgruppe zu sehen, die von mehr als tausend Be-

suchern begeistert verfolgt wurden. Außerdem waren bei ei-

ner Einsatzmittel- und Fahrzeugschau unter anderem der Poli-

zeiporsche und der Polizeihubschrauber zu besichtigen. 

Die neue PI Kaindorf wurde in einer Bauzeit von nur fünf Mo-

naten auf dem gemeindeeigenen Grundstück neben der 

FF Kaindorf errichtet und wird allen Anforderungen an eine 

moderne Polizeiinspektion gerecht. Auf der Dienststelle ver-

sehen 10 Beamte ihren Dienst. Das Überwachungsgebiet um-

fasst die Gemeinden Feistritztal, Hartl und Kaindorf sowie 

große Teile der Gemeinde Hartberg Umgebung (Siebenbrunn, 

Mitterdombach, Flattendorf und St. Anna) mit insgesamt 

ca. 8700 Einwohnern und einer Größe von 100 km². 

Die Polizeiinspektion Kaindorf ist telefonisch unter der Ruf-

nummer 059133 / 6234 oder über den Polizeinotruf 133 er-

reichbar. 

Neue Polizeiinspektion Kaindorf 
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Die Beamten  

der PI Kaindorf 

v.l.n.r.: 

RI Franz THALLER, GI Martin STRANZ, GI Roman KRAMMER, AI 

Mag. Helmut HAGEN (Stellvertreter), GI Gerald KREINER, KI Franz 

POSTL (Kommandant), GI Herbert CIVIDINO, BI Werner GRAN-

DITS (Sachbearbeiter), GI Valentin CIVIDINO und GI Franz GOGER 

Bild v.l.n.r.: NR Dr. Reinhold LOPATKA, LPD HR Mag. Gerald ORTNER, 

BGM Thomas TEUBL und BMI Mag. Wolfgang SOBOTKA bei der 

Schlüsselübergabe an den Dienststellenleiter KI Franz POSTL 
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Mit Eintritt der Tauwetterperiode - ca. Mitte bis Ende Febru-

ar 2018 - werden voraussichtlich sämtliche Gemeindestraßen 

auf 16 Tonnen beschränkt. Diese Maßnahme wird auf Grund 

einer außerordentlichen Gefährdung des Straßenzustandes 

erforderlich sein. 

Von den Gewichtsbeschränkungen werden ausgenommen: li-

nienmäßig verkehrende Auto– u. Schülerbusse, Müllabfuhr, 

Milch– und Lebensmitteltransporte (Obst), Lebendtransporte 

sowie Kraftfahrzeuge der Steirischen Tierkörperverwertung. 

Sie werden höflichst ersucht, entsprechende Dispositionen 

bezüglich Lieferung von Baumaterialien, Futtermittel, 

Heizöle, Holztransporte etc. zu treffen. 

Ein guter Zustand unserer Gemeindestraßen liegt im Interes-

se aller Straßenbenützer. 

Alle GemeindebewohnerInnen werden noch rechtzeitig vom 

genauen Termin der Gewichtsbeschränkung informiert! 

Nach den letzten Gewitterstürmen Ende Juli/Anfang August 

ist es vor allem im Zentralraum des Bezirkes Hartberg-

Fürstenfeld zu Windwürfen gekommen. Großteils handelt es 

sich dabei um Einzelwürfe und kleinere Schadensnester auf 

diversen Waldgrundstücken. Sehr häufig ist davon besonders 

die Fichte betroffen. Wie unsere Erhebungen vor Ort zeigen, 

wird dieses Schadholz sehr rasch vom Borkenkäfer befallen 

und somit sind massive Schäden durch Borkenkäferbefall zu 

befürchten. Wir ersuchen Sie, Ihre Wälder rasch durch Bege-

hungen vor Ort zu kontrollieren. Alle Windwürfe – vorrangig 

bei Fichte – sind umgehend ordnungsgemäß aufzuarbeiten 

und aus dem Wald abzutransportieren!  

Nur durch eine saubere Waldwirtschaft können Sie Ihren Bei-

trag zur Verhinderung einer Borkenkäfermassenvermehrung 

leisten und auch die nicht geschädigten Wälder Ihrer Wald-

nachbarn vor Käferbefall schützen. Für weitere Anfragen 

steht Ihnen die Bezirksforstinspektion Hartberg-Fürstenfeld 

unter der Tel: 03332-606-271 bzw. Ihr zuständiger Bezirks-

förster Herr Ing. Stefan Schweighofer, unter der Handynum-

mer 0676/866 40 374 zur Verfügung.  

Die Klebevignette macht den Sprung ins digitale Zeitalter. Die 

ASFINAG erweitert mit der Digitalen Vignette ihr Mautange-

bot. Mit 2018 bieten wir Pkw- und Motorrad-Besitzerinnen und 

Besitzern mit der Digitalen Vignette eine innovative, bequeme 

und zeitgemäße Alternative zur Klebevignette. 

Ab Mitte November können Sie die Digitale Vignette im 

Webshop über die Asfinag.at oder die App Unterwegs kaufen. 

Es gibt genau wie bei der Klebevignette sowohl Zehn-Tages-, 

Zwei-Monats- und Jahresvignetten. Auch bei den Kosten gibt 

es keinen Unterschied – dieselbe Gültigkeitsdauer und diesel-

ben Preise. 
 

Diese Vorteile bringt Ihnen die Digitale Vignette: 

 Kein Kleben, kein Kratzen: 
Die Digitale Vignette ist an das Kennzeichen gebunden. Somit 

müssen Sie die Vignette weder auf die Windschutzscheibe 

aufkleben noch von ihr abkratzen. 

 Jederzeit und ortsunabhängig kaufen: 
Sie können die Digitale Vignette ab Mitte November 2017 im 

Webshop über die Asfinag.at und die ASFINAG App kaufen. 

Somit können Sie rund um die Uhr und von jedem Ort aus eine 

neue Vignette kaufen – sind also weder an Ort oder Zeit ge-

bunden. 

 Erleichterung für Wechselkennzeichen-Besitzer: 
Da die Digitale Vignette an das Kennzeichen gebunden ist, 

brauchen Wechselkennzeichen-Besitzerinnen und Besitzer 

nicht mehr für jedes Fahrzeug eine eigene Vignette, sondern 

nur eine einzige Digitale Vignette für bis zu drei Fahrzeugen. 

 Kein Aufwand mehr bei Scheibenbruch: 

Bei Kauf einer Digitalen Vignette ersparen Sie sich das Kleben 

der Vignette auf die Windschutzscheibe. Somit müssen Sie 

sich bei Scheibenbruch keine Ersatzvignette mehr besorgen 

oder sich um Kostenersatz kümmern. 

 

          8230 HARTBERG  *  03332/62811 

Frohe Weihnachten und ein gesundes,  

                                erfolgreiches Jahr 2018 

wünscht Ihnen 
das Team und Familie König 



Heute möchte ich eine Sage erzählen, die der Örtlichkeit nach 

zwar nicht in unserer Gemeinde spielt, aber durch die Verbin-

dung zum Schloss Neuberg einen Zusammenhang mit unserer 

Gemeinde hat. 

Am Übergang vom Ringkogel zum Wulmenstein befindet sich 

die Spielstätte, die wohl allen bekannt ist. Die einen meinen, 

dass sich hinter diesem Namen ein Turnierplatz des Schlosses 

Neuberg versteckt, andere wiederum vermuten, dass sich der 

Name auf den Spielhahn beziehe, den es damals dort gegeben 

habe und der dort im Werben um seine Braut den Balztanz 

aufgeführt hätte. 

Dort soll vor langer Zeit ein Gasthaus gestanden sein, in dem 

die Ritterknechte von Neuberg und deren Knappen oft wilde 

Gelage veranstaltet hätten.  

Es war in der heiligen Christnacht, als die Knechte ganz beson-

ders ausgelassen und wild gefeiert haben. Den Wirt forderten 

sie zum Nachfüllen der steinernen Krüge mit Wein auf, indem 

sie damit auf die Eichentische schlugen. Sogar den Burgkaplan 

verspotteten sie, als er immer wieder ihre Trunksucht bei 

seinen Predigten anprangerte. Einer der Säufer, es soll ein 

einäugiger Pferdeknecht gewesen sein, prostete sogar dem 

Herrgott zu und verspottete auch diesen. 

Da trat plötzlich ein goldenes Knäblein über die Schwelle der 

Gaststube. Seine Stimme war schön wie der Klang einer Harfe: 

„Wisst ihr Dummen und Gottverlassenen nicht, dass heute die 

heilige Christnacht ist und das Glöcklein von Neidperg zur 

Mette läutet? Auch euch wurde der Heiland geboren, zieht 

also eure Mützen! Seid gut und fromm! Kommt, betet mich an!“ 

So plötzlich der Knabe aufgetaucht war, so schnell verschwand 

er wieder. Der Wirt bekreuzigte sich, bat seine wilden Gäste, 

den Frieden der heiligen Nacht zu achten. Das wiederum 

brachte die Knechte zum Lachen und der Einäugige schrie: 

„Den lächerlichen Säugling sollen wir anbeten, dem die Milch 

seiner Mutter noch aus dem Mund tropft?! Wirt, dieses Geld-

stück gebe ich für eine neue Runde des höllischen Weines. 

Diesen Taler gewann ich, als ich um das Gewand dessen auf 

Golgotha würfelte, der ein König sein wollte und sich doch 

nicht selbst vom Kreuz erlösen konnte.  

Kaum hatte der Knecht die furchtbare Lästerung über seine 

vom Bart umwallten Lippen gestoßen, hörte man aus der Tiefe 

um dumpfes Grollen, die Erde erbebte, es tat sich eine tiefe 

Kluft auf und Wirtshaus, Wirt und Knechte versanken in den 

geöffneten Schlund.  
 

Nacherzählt von Fritz Jeitler nach einer Sage in Franz Hausmann, 
Oststeirische Sagen und Schwänke, Verlag Julius Schönwetter, Hart-
berg 

Die verwunschenen Knechte 

Als ein Mann spät am Abend von der Arbeit nach Hause kam, 

erwartete ihn der kleine Sohn mit der Frage: „Papa, wieviel 

verdienst du in einer Stunde?“ Ungehalten über diese Frage 

meinte der Vater, dass dies den Sohn nicht zu interessieren 

hätte. Der Sohn ließ nicht locker und so gab der Vater be-

kannt, dass er in der Stunde 50 € verdiene. Der Sohn senkte 

enttäuscht den Kopf und bat, ob ihm der Vater nicht vielleicht 

25 € borgen könne. Der Vater vermutete, dass sich der Junge 

vom geborgten Geld nur dämliches Spielzeug oder anderen 

Blödsinn kaufen wolle und schimpfte, wie egoistisch der Sohn 

sei und er selbst jeden Tag hart arbeiten müsse. 

So zurechtgewiesen, ging der kleine Sohn traurig in sein Zim-

mer und schloss die Tür. Je mehr der Vater über die Bitte 

seines Sohnes nachdachte, umso wütender wurde er. Nachdem 

er sich aber nach einer Stunde doch soweit beruhigt hatte, 

fing er an, nachzudenken. „Vielleicht gibt es da wirklich etwas, 

was mein Sohn dringend braucht“, überlegte er, „vielleicht 

habe ich ihm Unrecht getan?“ 

Der Vater ging zum Zimmer des kleinen Jungen, öffnete die 

Tür und fragte: „Schläfst du schon?“. Als der Sohn dies ver-

neinte, meinte sein Vater: „Vielleicht war ich vorhin doch ein 

wenig zu streng zu dir. Durch den langen, anstrengenden Ar-

beitstag hat sich bei mir viel angestaut und du hast alles abbe-

kommen. Es tut mir aufrichtig leid! Hier hast du die 25 €, um 

die du mich gebeten hast.“  

Der Sohn bedankte sich freudestrahlend, griff unter sein 

Kopfkissen und holte ein paar zerknitterte Geldscheine her-

vor. Als der Vater das sah, was der Junge unter dem Kissen 

hervorgeholt hatte, wurde er erneut wütend, weil der Sohn in 

seinem Bett bereits Geld gebunkert hatte. Ruhig zählt der 

kleine Junge das Geld und schaute zu seinem Vater auf. Der 

Vater stellte die Frage, warum er denn um Geld bitte, wo er 

doch welches hätte. Der Sohn meinte, es sei noch nicht genug 

gewesen, aber jetzt reiche es. „Papa, jetzt habe ich 50 €. 

Darf ich eine Stunde deiner Zeit kaufen? Bitte komm morgen 

um eine Stunde früher von der Arbeit nach Hause. Ich möchte 

gerne mit dir essen.“ 

Beschämt sank der Vater zu Boden. Mit solch einer Antwort 

hatte er wirklich nicht gerechnet. Rührung und Erschütterung 

überwältigten ihn. Er nahm seinen Sohn in die Arme und bat 

ihn um Entschuldigung. 

Dies ist eine Geschichte für uns alle, die wir im Leben oft hart 

und lange arbeiten. Wir sollten aber nicht zulassen, dass uns in 

unserem turbulenten Leben der Blick für das fehlt, was wirk-

lich wichtig ist: Die Bedürfnisse der Menschen, die wir lieben. 
 

Nacherzählt von Fritz Jeitler  

 

Eine Geschichte zum Überdenken zum Jahreswechsel 
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NEU: Festtagskerzen!!! 

Fertig verpackte Geschenkideen zum Mitnehmen! 



70. Geburtstag 
 

WILFINGER  Johanna Schildbach 

SCHUCH  Josef  Totterfeld 

PÖLTL  Alois   Flattendorf 

HINZE  Sophie  Schildbach 

KIELNHOFER  Karl  Flattendorf 

KOHLHAUSER  Ludwig Siebenbrunn 

PESCHEL  Josef  Löffelbach 

KAIBA  Gabriele  Löffelbach 

 

75. Geburtstag 
 

BREITENFELDER  Herma Löffelbach 

HOFER  Luzia  Siebenbrunn 

SCHÖCK  Erika  Löffelbach 

PÖLTL  Erich   Löffelbach 

ERTL  Franz   Löffelbach 

MOGG  Gertrude  Mitterdomb. 

PÖTSCHER  Hermine Flattendorf 

 

80. Geburtstag 
 

FLADERER  Theresia Flattendorf 

GRUBER  Josefa  Totterfeld 

KOCH  Franz   Flattendorf 
 

 

 

 

 

 

 

81. Geburtstag 
 

JAGERHOFER  Karl  Flattendorf 

FANDLER  Maria  Löffelbach 

 

82. Geburtstag 
 

GRUBER  Josef  Schildbach 

WILFINGER  Aloisia Schildbach 

 

83. Geburtstag 
 

FUCHS  Anna  Siebenbrunn 

GREBITSCHITSCHER Herta  Löffelbach 

KRÖPFL  Johanna  Totterfeld 

KITTINGER  Zäzilia Flattendorf 

PUTZ  Lieselotte  Löffelbach 

KROPF  Theresia  Löffelbach 

THALLER  Hermine  Wenireith 

GARBER  Josef  Mitterdomb. 

PÖLZLER  Karl  Flattendorf 

PFLEGER  Johann  Flattendorf 

WILFINGER  Karl  Schildbach 

 

84. Geburtstag 
 

GRUBER  Anna  Schildbach 

EHRENREICH  Maria Löffelbach 

ZACH  Paul   Schildbach 

KITTINGER  Josef  Flattendorf 

NÖHRER  Hermine  Löffelbach 

SCHÖNGRUNDNER Maria Löffelbach 

KELZ  Maria   Flattendorf 

PUTZ  Johann  Löffelbach 

TRATTNIG  Helmut Dr. Flattendorf 

 

85. Geburtstag 
 

PÖTTLER  Maria  Flattendorf 

TERLER  Maria  Flattendorf 
 

 

 

 

 

 

86. Geburtstag 
 

EHRENREICH  Rupert Löffelbach 

FUCHS  Cäcilia  Siebenbrunn 

 

87. Geburtstag 
 

ZLATNIK  Johann  Schildbach 

WILFINGER  Rosa  Löffelbach 

LUGITSCH  Alois  Schildbach 

BREITENFELDER  Alois Löffelbach 

88. Geburtstag 
 

SINGER  Maria  Löffelbach 

PROYER  Josef  Flattendorf 

SCHIEDER  Rosa  Flattendorf 

SPÖRK  Hildegard  Flattendorf 

 

89. Geburtstag 
 

HOFER  Ignaz  Wenireith 

HABERLER  Anna  Schildbach 

MOSER  Maria  Flattendorf 

NEUBAUER  Erna  Schildbach 

 

90. Geburtstag 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

91. Geburtstag 
 

SEIDL  Theresia  Totterfeld 

 

92. Geburtstag 
 

PAAR  Maria   Flattendorf 

THEILER  Anna  Siebenbrunn 

 

94. Geburtstag 
 

SCHÖNGRUNDNER  Justina Flattendorf 

 

97. Geburtstag 
 

MOSER  Franz  Flattendorf 

Wir gratulieren - Juli bis Dezember 
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KNEIßL Friedrich 

Löffelbach 

FUCHS Anna 

Totterfeld 

FUCHS Franz 

Siebenbrunn 

WIESBERGER 

Theresia  Flattendorf 

POSTL Martha 

Schildbach 

AUER Alfred 

Löffelbach 

TUTTNER Johann 

Flattendorf 

SCHEIBELHOFER 

Theresia  Schildbach 

SEIDL Aloisia 

Schildbach 



100. Geburtstag 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3 GOLDENE HOCHZEITEN 

(50 Jahre) 
 

Gschiel Helga u. Otto, Flattendorf 

 

2 DIAMANTENE 

 HOCHZEITEN 

(60 Jahre) 

  Ehrungen / Auszeichnung Hartberg Umgebung Aktuell 
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KAINER Karl u. Anna 

Flattendorf 

KOCH Hermine u. Franz 

Flattendorf 

ERTL Emilie u. Josef 

Löffelbach 

Ing. Josef Prem, BA MA, Siebenbrunn 
 

Nach über 15 Jahren Berufserfahrung in verschiedens-

ten Positionen bis hin zur Geschäftsführung entschied 

ich mich für eine insgesamt 5 Jahr dauernde akademi-

sche Ausbildung. Mein Bachelorstudium "Marketing & 

Sales" schloss ich 2015 erfolgreich ab.  

Im Anschluss an das Bachelorstudium absolvierte ich 

noch das Masterstudium "Sales Management" an der 

Fachhochschule Campus02 in Graz. Die Masterarbeit 

schrieb ich dabei zum Thema "Sicherung der Marktposi-

tion eines Bankproduktes" für die Raiffeisen-

Landesbank Steiermark AG. In dieser Arbeit beschäf-

tigte ich mich intensiv mit der Kauf-Psychologie von Kun-

den und wie diese letztendlich eine Präferenz für eine angebotene Marktleistung 

bilden. Mittels sehr komplexen Messmethoden und Algorithmen ist es sogar mög-

lich, die Erfolgswahrscheinlichkeit eines Produktes oder einer Dienstleistung un-

ter allen Anbietern zu berechnen und zu quantifizieren. Durch die daraus gewon-

nenen Erkenntnisse ergibt sich für die Marktteilnehmer ein enormes Potential, 

den Kundennutzen ihrer Leistungen zu erhöhen. Das gesamte Studium konnte ich 

in der vorgesehenen Mindeststudiendauer absolvieren. Dies war aber nur mög-

lich, weil ich wohl über ein intaktes soziales Umfeld verfüge.  

Ich bekam während meines gesamten Studiums sehr viel Unterstützung von mei-

ner Frau Petra und von meinen 3 Kindern, welche sicher einige Entbehrungen hin-

nehmen mussten. Danke dafür! Ein ganz besonderer Dank gilt auch meinen Eltern 

sowie meinen Freunden. 

 

Bauhofmitarbeiter 

Sepp Kneißl 

60. Geburtstag 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Zahlreiche Gratulanten, darunter 

auch eine Abordnung der Gemeinde 

mit Arbeitskollegen und die Gemein-

devorstandsmitglieder, feierten mit 

Sepp Kneißl seinen runden Geburts-

tag. 

Beim Buschenschank Seidl wurde, 

bei bester Bewirtung, dem Jubilar 

gratuliert. 

Lieber Sepp, wir wünschen dir im 

Namen der Gemeinde nochmals alles 

Gute und vor allem viel Gesundheit. 

KNEIßL Johann u. Erna 

Löffelbach 

PÖTSCHER  Maria 

Schildbach 



 

Abfuhrtermine 2018 

Restmülltonne(sack) 
 

 Montag,   8. Jänner 

 Montag,   5. Februar 

 Montag,   5. März 

 Montag,   9. April 

 Montag,   7. Mai 

 Montag,   4. Juni 

 Montag,   2. Juli 

 Montag,   6. August 

 Montag,   3. September 

 Montag,   1. Oktober 

 Montag,   5. November 

 Montag,   3. Dezember 

 

Annahmezeit 2018 

Schildbach 
Jeden 1. Freitag im Monat: 

07:00 - 12:00 Uhr und 

13:00 - 17:00 Uhr 
 

 Freitag,   5. Jänner 

 Freitag,   2. Februar 

 Freitag,   2. März 

 Freitag,   6. April 

 Freitag,   4. Mai 

 Freitag,   1. Juni 

 Freitag,   6. Juli 

 Freitag,   3. August 

 Freitag,   7. September 

 Freitag,   5. Oktober 

 Freitag,   2. November 

 Freitag,   7. Dezember 

 

Abfuhrtermine 2018 

Gelber Sack 
 

 Montag,   8. Jänner 

 Montag, 19. Februar 

 Dienstag,   3. April 

 Montag, 14. Mai 

 Montag, 25. Juni 

 Montag,   6. August 

 Montag, 17. September 

 Montag, 29. Oktober 

 Montag, 10. Dezember 

VON HAND - VON HERZ - VON HIER. 

Was schenke ich nur meinen Lieben? Diese Frage stellen sich viele Menschen 

jedes Jahr wieder vor dem Weihnachtsfest. Präsente aus der Region sind dabei 

oft Ideen, die gut ankommen. 

Onlineshop, Einkaufscenter, regionales Geschäft – die Möglichkeiten Weihnachtsge-

schenke zu kaufen sind vielfältiger denn je. Vor allem das Internet macht regiona-

len Händlern oftmals das Leben schwer. Die meisten Produkte der großen Ketten 

und Hersteller haben eine mehr oder weniger ausgiebige Weltreise hinter sich. Mit 

bedenklichen Konsequenzen, seien es die oftmals schlechten Produktionsbedingun-

gen in Entwicklungs- und Schwellenländern oder die Umweltschäden, die durch Pro-

duktion und Transport verursacht werden. Wenn Sie sich aber für Produkte vom 

kleinen Händler, vom Direktvermarkter, vom lokalen Lebensmittelerzeuger oder 

von einem Handwerkskünstler entscheiden, unterstützen Sie damit die regionale 

(Land)Wirtschaft und schützen gleichzeitig die Natur und unsere Umwelt.  Ganz 

nebenbei sind die Geschenke dann meist auch viel individueller. Wer hat schon ein 

handgemachtes Lesezeichen aus heimischem Holz oder eine gefilzte Tasche mit 

einmaligem Muster? Oft sind auch Qualität und Beratung beim kleinen einheimi-

schen Geschäft überzeugender als beim großen Global Player. Aber auch Handels-

ketten reagieren auf die Nachfrage nach heimischen Lebensmit-

teln und bieten in ihren Regalen unverwechselbare Produkte aus 

der Region an. Forcieren wir also den Kauf dieser Produkte auch 

dann, wenn man dafür etwas mehr zu berappen hat. Denn dies ist 

eine sinnvolle Investition in die Zukunft. Letztendlich haben Sie es 

als Konsumentin und Konsument in der Hand, für lokale Wertschöp-

fung zu sorgen – ganz nach dem Motto „Zukunft durch Regionali-

tät“.  

Wofür auch immer Sie sich entscheiden, einer Tradition sollten 

Sie jedenfalls treu bleiben: Trennen Sie Ihren Müll auch zu Weih-

nachten, der besinnlichsten und müllintensivsten Zeit im Jahr. 

Dadurch kann wertvolles Material stofflich wiederverwertet wer-

den.  In diesem Sinne wünsche ich ein frohes Fest und DANKE für Ihr Engagement! 

REGIONALITÄT SCHENKEN  
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Gerhard  

Kerschbaumer 

Umwelt- und  

Abfallberater 

 

DIE FIRMA  KAINER GMBH. 
UND IHRE MITARBEITER 

WÜNSCHEN ALLEN LESERN 

EIN ZUFRIEDENES 

WEIHNACHTSFEST 

UND EIN GESUNDES „2018“. 

  
 

PLATTENZUSCHNITTE 

BESCHLÄGE 

PROFILLEISTEN 
TISCHLEREIBEDARF 
 

Josef Kainer GmbH. 
Schildbach 110 

8230 Hartberg 

Telefon  0 33 32/65 4 50 
Telefax  0 33 32/65 4 50-3 

 

Abfuhrtermine 2018 

Restmülltonne(sack) 
 

 Montag,   8. Jänner 

 Montag,   5. Februar 

 Montag,   5. März 

 Montag,   9. April 

 Montag,   7. Mai 

 Montag,   4. Juni 

 Montag,   2. Juli 

 Montag,   6. August 

 Montag,   3. September 

 Montag,   1. Oktober 

 Montag,   5. November 

 Montag,   3. Dezember 

 

Annahmezeit 2018 

Schildbach 
Jeden 1. Freitag im Monat: 

07:00 - 12:00 Uhr und 

13:00 - 17:00 Uhr 
 

 Freitag,   5. Jänner 

 Freitag,   2. Februar 

 Freitag,   2. März 

 Freitag,   6. April 

 Freitag,   4. Mai 

 Freitag,   1. Juni 

 Freitag,   6. Juli 

 Freitag,   3. August 

 Freitag,   7. September 

 Freitag,   5. Oktober 

 Freitag,   2. November 

 Freitag,   7. Dezember 

 

Abfuhrtermine 2018 

Gelber Sack 
 

 Montag,   8. Jänner 

 Montag, 19. Februar 

 Dienstag,   3. April 

 Montag, 14. Mai 

 Montag, 25. Juni 

 Montag,   6. August 

 Montag, 17. September 

 Montag, 29. Oktober 

 Montag, 10. Dezember 

Gerhard  

Kerschbaumer 

Umwelt- und  

Abfallberater 



Beim Herbstausflug be-

suchten wir traditionelle 

Familienbetriebe.  

Die erste Station war 

„Trachtenmode Hie-

baum“ mit 60 Jahren 

Tradition. Die Mitglie-

der waren beeindruckt.  

Im Gasthof Hulfeld wur-

den wir mit sehr gutem 

Essen flott bedient. Das 

war der zweite Familien-

betrieb.  

Am Nachmittag ging es 

zur Fa. Mosdorfer. Die erste Gruppe 

besuchte das Klingenschmiedemuseum. 

Die Klingenproduktion reicht bis ins 16. 

Jahrhundert zurück. Das Hochspan-

nungserlebnis war für die zweite Gruppe 

interessant. Wir sahen eine 2200 Ton-

nen Presse live in Aktion. Die Firma hat 

bis heute 200.000 km mit Hochspan-

nungsleitungen ausgestattet. Mit dieser 

Länge könnte man die Erde 5 Mal mit 

Stromleitungen umspannen. 

Das gesellige Beisammensein bei den 

Seniorentreffs erfreut sich weiterhin 

großer Beliebtheit. Körperliche Tätigkeit 

beim Kegelscheiben ist gesund und wird 

alle zwei Wochen im Gasthaus Pack an-

geboten. Kartenspielen ist wissenschaft-

lich erwiesen, eine hervorragende Mög-

lichkeit das Gedächtnis und die Merkfä-

higkeit zu trainieren und findet abwech-

selnd zum Kegelscheiben im Gasthof 

Scherf statt. Beides - Kartenspielen und 

Kegelscheiben - wird vom Seniorenbund 

angeboten. Die „Kerngruppen“ beider 

Disziplinen würden sich über alle, die neu 

dazukommen, sehr freuen. Kommt´s ein-

fach am Donnerstag! 
 

Folgende Jubilare wurden geehrt: 
 

80 Jahre: 

Wiesberger Theresia, Flattendorf 

Gruber Josefa, Totterfeld 

85 Jahre: 

Pöttler Maria, St. Anna 

Postl Martha, Schildbach 

Seidl Aloisia, Schildbach 

Kröpfl Karl, Totterfeld 

Terler Maria, Flattendorf 
 

90 Jahre: 

Kneißl Friedrich, Löffelbach 

Fuchs Franz, Siebenbrunn 
 

100 Jahre: 

Maria Pötscher aus Schildbach ist unser 

ältestes Mitglied im Seniorenbund. Sie 

ist die Mutter von unserem Bürgermeis-

ter Ing. Franz Pötscher. 

Steirischer Seniorenbund Hartberg Umgebung 
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Seniorenbundobmann Franz Wilfinger 

gratuliert Maria Pötscher zum 100er 



Mit 327 aktiven Mitgliedern kann der Edelweißverein, Orts-

stelle Löffelbach, auch in der zweiten Jahreshälfte auf ein 

bewegtes und gelebtes Vereinsleben zurückblicken. 

Hier ein kurzer Rückblick: 

15. Juli 2017: Edelweiß-Ausflug zum Neusiedler-See mit 

Kutschenfahrt, Seefahrt und gemütlichem Abend beim Bu-

schenschank in Löffelbach. 

3. September 2017: Dorffest des Edelweißvereins. Das Ge-

winnspiel war nach dem gesellschaftlichen und kameradschaft-

lichen Stunden das Highlight des Tages. Nur mit Hilfe unserer 

Mitglieder, Freunde und Gönner konnten wir wieder dieses 

Fest trotz schlechtem Wetter veranstalten. 

An all diese vorher Genannten möchten wir hiermit unseren 

Dank aussprechen und hoffen auf eure weitere treue Unter-

stützung. Für gute Unterhaltung sorgte das Bankerl-Trio. 

Weiters nahm der Edelweißverein beim Stelzenschnapsen 

Sparverein Winzendorf, Großhart und beim Junkerschnapsen 

in Hartberg teil. 

Oktober 2017: Teilnahme am Stocksportturnier des  

ESV-Hartberg-Umgebung 

17. November 2017: Zum Stelzenschnapsen konnten wir auch 

heuer wieder einladen. Dieses wurde nun schon zum 23. Mal 

bestens von unserem Kameraden Alfred Muhr organisiert.  

Jahreshauptversammlung: 

Die heurige 49. Jahreshauptversammlung fand am 03. Dezem-

ber 2017 statt. Der Vorstand des Edelweißvereins, Ortsstelle 

Löffelbach, durfte wieder zahlreiche Ehrengäste begrüßen. 

Unter anderem Bezirksobmann Kamerad Franz Seemann, Ob-

mann Kamerad Gerhard Mayer und Kamerad Erich Schwinz-

hakl. Der Obmann Karl Wilfinger berichtete über das abgelau-

fene Vereinsjahr und bedankte sich bei allen Mitgliedern, 

Freunden und Gönnern des Edelweißvereins für die tatkräftige 

Unterstützung. Kameradin Gabriele Hörzer legte einen umfas-

senden Bericht über die Geldgebarungen der Ortsstelle Löf-

felbach dar. 

Ehrungen: 

10 Jahre Vereinstreue: KameradenInnen Martin Wilfinger, 

Marianne Faltisek, Christian Zöchling, Bianca Lebenbauer, 

Thomas Brugner, Ines Jeitler, Daniel Ertl, Roswitha Rath; 

25 Jahre Vereinstreue: Kameraden Josef Lueger, Martin 

Breitenfelder, Reinhold Wenzel; 

40 Jahre Vereinstreue: Kameraden Peter Felberbauer, Jo-

sef Ertl, Erwin Postl; 

Silbernes Edelweiß: KameradenInnen Wolfgang Kneißl, Bern-

hard Hörzer, Gertrud Höller, Erika Kirchsteiger; 

Goldenes Edelweiß: Kamerad Josef Kundigraber; 

Abgesehen von den Ehrungen konnten wir auch zu runden Ge-

burtstagen gratulieren.  

Der Edelweißverein lud alle JubilareInnen 2017 zu einer ge-

meinsamen Jause und einer kleinen Aufmerksamkeit im Bu-

schenschank Retter-Kneißl ein und gratulierte herzlichst. Der 

Vorstand gratuliert allen Jubilaren herzlichst und wünscht al-

les Gute, viel Gesundheit und Gottes Segen. 

Folgende Jubilare wurden geehrt: 

90-Jahre: Friedrich Kneißl (1); 

75-Jahre: Franz Ertl, Erich Pöltl (2); 

70-Jahre: Gerhard Sammer (3), Josef Peschel (4); 

50-Jahre: Klaudia Ehrenreich (5), Peter Lugitsch (6), 

  Alfred Kneißl (7); 
 

 

 

 

 

In Erinnerung! 

Eine Abordnung des Edelweißvereins erwies seinem Kameraden 

Gerhard Reisinger die letzte Ehre. 

Lieber Edelweißkamerad Gerhard Reisinger, dein Heimgang 

wird unsere Kameradschaft nicht beenden. 
 

Lebewohl – Horrido!! 
 

Mit den Lichtern am Weihnachtsbaum am Löffelbacher Dorf-

platz, möchte der „Edelweißverein“ Weihnachtsgrüße an alle 

Mitglieder, Freunde und Gönner des Edelweißvereins übermit-

teln. Ein frohes Weihnachtsfest im Kreise der Familie, Ge-

sundheit, Glück und Zufriedenheit sowie Erfolg für das neue 

Jahr wünscht der Vorstand des Edelweißvereins Löffelbach. 

Heimkehrer-, Sport– u. Unterstützungsverein „Edelweiß“ Ortsstelle Löffelbach 
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3 
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6 7 



Im Rahmen des Projektes „Tat.Ort 

Jugend“ findet ein Austausch zwei-

er Landjugend-Ortsgruppen in der 

Steiermark statt. Die diesjährige 

Partner-Ortsgruppe war jene in St. 

Peter ob Judenburg. Anfang Sep-

tember wurden in St. Peter mit tat-

kräftiger Mithilfe einiger Hartber-

ger Mitglieder fünf Wassertröge 

gebaut und in der Gemeinde aufge-

stellt. Auch für eine entsprechende 

Abendgestaltung samt Wanderung 

fand sich Zeit. Zwei Wochen da-

nach stand das Vorhaben der Hart-

berger Ortsgruppe mit großartiger 

Unterstützung aus der Obersteier-

mark auf dem Programm. Gemein-

sam wurde der neue, von der Stadtgemeinde Hartberg zur 

Verfügung gestellte, Landjugend-Raum in der Nähe des Frei-

zeit- und Erholungszentrums HERZ renoviert und zur Nutzung 

entsprechend umgestaltet und ausgemalen. Den zweiten Teil 

des Projektes stellte die Säuberung des Hartberger Gmoos 

vom schädlichen Staudenknöterich dar. Durch diese Projekte 

wird eine tolle Möglichkeit für die Landjugend-Ortsgruppen 

gefunden, sich in ihren Kommunen engagieren und einbringen 

zu können, sowie selbst Konzepte und Ideen für Vorhaben um-

zusetzen. 

Projekt „Tat.Ort Jugend“ der Landjugend-Ortsgruppe Hartberg 
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Landjugendausflug 2017 
Einen schönen Sommerabschluss garantierte uns der diesjäh-

rige Tagesausflug zum Neusiedlersee im Burgenland. Nach ei-

nem guten 

Glas Wein, 

wagten wir 

uns zu 30 

auf eine 

Kutsche, 

wobei uns 

zwei Pfer-

de von Ill-

mitz hin 

zum 

Strandbad 

zogen. Auf dem Weg dorthin, durften wir nicht nur die schöne 

Gegend bewundern und Wissenswertes erfahren, sondern auch 

selbst die Zügel in die Hand nehmen. Nach dieser außerge-

wöhnlichen Aktivität stand Freizeit am Programm: essen, ras-

ten und baden im max. 1,5 Meter tiefen Neusiedlersee, bei 

herrlichem Wetter. Das zweite Highlight brachte uns von Ill-

mitz nach Rust, nämlich eine Bootsfahrt mit einem 100 Perso-

nenboot ganz für uns alleine – noch dazu eine eigene Bar. Nach 

einer Eisstärkung im Stadtzentrum von Rust, traten wir die 

Rückreise an und fanden wieder Gefallen an unserem Entertai-

ner Luki. Abschließend veranstalteten wir eine Grillparty am 

Löffelbacher Dorfplatz und ließen diesen tollen Tag bis spät in 

die Nacht ausklingen. 



Seit 26 Jahren trainieren die 

Mitglieder des Fitnessclubs 

Löffelbach jeden Mittwoch im 

Turnsaal der Volksschule Flat-

tendorf ihre Fitness. Gymnas-

tik, Kräftigungs-, Dehnungs- 

und Konzentrationsübungen 

stehen dabei ebenso auf dem 

Programm, wie ein Volleyball-

spiel zum Trainingsabschluss. 

Neben dem wöchentlichen 

Training werden oft auch ande-

re sportliche Betätigungen wie Eisstockschießen, Golfspiel, 

Beach-Volleyball, Rad fahren, Wandern udgl unternommen. 

Großer Wert wird auch auf gesellschaftliche Aktivitäten ge-

legt. So wurden die runden Geburtstage von Vereinsgründer 

Hermann Spitzer und Werner Ferstl gebührend gefeiert. Die 

alljährliche Sturmparty bei Hans Wilfinger und die bereits 

10. Ring-Feier bei Alois Wilfinger gehörten ebenso zum gesell-

schaftlichen Programm wie die Familien-Grillfeier, die auch 

heuer wieder in der Schlossstub’n in Neuberg veranstaltet und 

von Peter Spandl bestens organisiert wurde. Zuvor gab es auf 

den Greens des Golfplatzes am Ring einen offenen Schlagab-

tausch beim 4. Fitnessclub-Golf-Turnier, das in diesem Jahr 

Franz Postl für sich entscheiden konnte. Leider musste der 

Fitnessclub in diesem Jahr Gerhard Reisinger, der 20 Jahre 

Mitglied im Fitnessclub Löffelbach war, auf seinem letzten 

Weg begleiten. Ihm wird stets ein ehrendes Gedenken be-

wahrt bleiben. In der Weihnachtszeit treffen sich die Fit-

nessclub-Familien traditionell zu einer besinnlichen Weih-

nachtsfeier, bevor das Jahr 2017 mit der Teilnahme am Sil-

vesterlauf in Schildbach seinen sportlichen Abschluss finden 

wird. Der Fitnessclub Löffelbach bedankt sich bei der Ge-

meinde Hartberg Umgebung für die Benützung des Turnsaales 

und wünscht zum Jahresende allen Leserinnen und Lesern ein 

besinnliches Weihnachtsfest und viel Glück und Erfolg für 

2018. 

Fitnessclub Löffelbach - aktiv seit 26 Jahren 
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Der Fitnessclub Löffelbach gratuliert seinem Trainer Hermann Spitzer zum runden Geburtstag 

Die Teilnehmer des 4. Fitnessclub-Golf-Turniers 



15. Silvesterlauf in Schildbach 
Der Countdown läuft, nur noch einige Ta-

ge bis zum Jahreswechsel. Heuer veran-

staltet der Kulturverein Schildbach be-

reits zum 15. Mal den beliebten Silves-

terlauf. 

Lauft, walkt oder spaziert einfach mit! 

Mit Unterstützung der heimischen Wirt-

schaft wollen wir für jede absolvierte 

Dorfrunde einen Betrag sowie den Start-

beitrag für wohltätige Zwecke spenden. 

Start ist wie im Vorjahr am 31.12.2017 

um 13.30 Uhr beim Dorfplatz in Schild-

bach.  

Der Startbeitrag beträgt 3 Euro (unter 

16 Jahren kostenlos).  

Die Laufstrecke ist während der Veran-

staltung für den Verkehr gesperrt.  

Ob Sie nun Läufer, Walker oder ein Spa-

ziergänger sind, wir möchten Sie herzlich einladen, an unserem 

Silvesterlauf teilzunehmen. 

Da der Kulturverein die benötigten Gelder nicht alleine zur 

Verfügung stellen kann, bitten wir schon jetzt die Wirt-

schaftstreibenden unserer Umgebung um tatkräftige Unter-

stützung. 

Im vorigen Jahr sind von 710 Teilnehmern 4886 Runden gelau-

fen oder gewandert worden, somit konnten wir die Familie 

Alois Hammerl, Familie Hans Wirth und den Kindergarten Mit-

terdombach unterstützen. Einen herzlichen Dank!  

Bis jetzt konnten wir schon über 67.000.- € für den guten 

Zweck spenden! 
 

Die Spenden gingen bis jetzt an: 
 

 Hochwasseropfer in Gasen und in Südostasien 

 Kloster Hartberg 

 Pfarre Hartberg 

 Heilpädagogischer Kindergarten Hartberg Umgebung 

 Behinderten Selbsthilfe Gruppe Hartberg 

 Vinzenzgemeinschaft Stadtpfarre Hartberg 

 Jugend am Werk 

 Restauration von Bildstöcken in Hartberg Umgebung 

 Bedürftige private Personen 
 

DANKE an alle Sponsoren und Teilnehmer für die Spenden! 
 

Der Kulturverein Schildbach 

 

Weitere Termine des Kulturvereines Schildbach: 
 

 Pudelmuatta, am 05.01.2018, ab 17:00 Uhr 

 Ort: kommt zu den Kindern nach Hause 

 Wenn die Pudelmuatta kommt! 

 In Schildbach zieht am Abend 

vor dem Dreikönigstag eine son-

derbar verhüllte Gestalt von 

Haus zu Haus, um Kinder zu be-

schenken.  So langsam, 

wie sie kommt, wird sie wieder 

gehen. „Bucklert“, mit einem 

Stecken in der einen Hand, ei-

nem Korb in der anderen, 

schleicht das alte Mütterchen 

betont mühevoll über die as-

phaltierte Hauseinfahrt. Zur 

nächsten Ein-

fahrt, zum nächsten Haus, zu den nächs-

ten Kindern, die auf sie warten.  
 

 Kinderfasching, am 10.02.2018 

 Ort: Feuerwehrhaus Schildbach 

 ab 15:00 Uhr 

 Anmerkung: nähere Informationen 

 auf www.schildbach.net 
 

 Schiausflug, am 22.02.2018 

 Ort: Stuhleck 

 Abfahrt 07:00 Uhr 

 Dorfplatz Schildbach 

 Anmerkung: nähere Informationen 

 auf www.schildbach.net 
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Ein frohes Weihnachtsfest sowie ein gesundes 
und erfolgreiches neues Jahr wünscht 

 

Flattendorf 73     8230 Hartberg 03332/634 26     0664/433 8 433 

office@koch-transporte.at www.koch-transporte.at 

Verein Villa Rustica – Höhepunkte im Jahr 2017 

Das Jahr 2017 war für den Verein ein sehr interessantes 

Jahr. Außer der Abendveranstaltung im Bereich der Ausgra-

bungen im Juni, gab es für den Verein im Oktober gleich drei 

Veranstaltungen. Am 6. Oktober berichtete Dr. Volker Lindin-

ger von der Firma Ardig über die Ergebnisse der Bodenunter-

suchungen, die im März rund um die Ausgrabungen durchge-

führt worden waren. Die Ergebnisse brachten interessante 

neue Erkenntnisse und das Bundesdenkmalamt ist bereit für 

weitere Bodenuntersuchungen Geld zur Verfügung zu stellen. 

Mitte November konnte Herr Lindinger daher seine Bodenun-

tersuchungen fortsetzen. Über die gesamte Arbeit werden 

wir im nächsten Jahr wieder zu gegebener Zeit berichten.  

Weiters gab es einen Vortrag von unserem Römer-Experten 

StR Jörg Faber über das Leben der Römer in den Städten, am 

Land und in den Provinzen. Dieser Vortrag war gut besucht, 

sehr interessant und informativ. Herr Faber versteht es im-

mer wieder, uns  mit Details aus dem römischen Alltag zu fes-

seln. 

Am Ausflug zur großen Römerlegionsstadt Carnuntum nahmen 

41 Personen teil. Die Firma Fuchs Reisen brachte uns zuerst 

nach Carnuntum. Dort begann nach einem kurzen Film über das 

Leben und Wirken der röm. Legionen die Führung durch das 

große Ausgrabungsgelände. Besonders beeindruckend war der 

Gang durch die ziemlich getreu wiedererrichtete römische Vil-

la. Wir konnten sehen, wie so eine Villa ausgesehen hat und wie 

die einzelnen Räume genutzt wurden. Die original beheizte  Ba-

delandschaft begeisterte uns alle. Nach dem Mittagessen ging 

es in die Weinerlebniswelt Villa Vinum. Dort führte man uns 

durch das Haus, den Weinkeller und ein Weinmuseum. Dazu 

gab es drei spezielle Weinsorten zum Verkosten. Den Ausklang 

des sehr erlebnisreichen Tages gab es beim Buschenschank 

Koch-Kneißl in Löffelbach. 

mailto:office@koch-transporte.at


Der Vorstand des ESV Hartberg Umgebung wünscht seinen 

Mitgliedern sowie allen Leserinnen und Lesern, frohe Weih-

nachten, gesegnete Festtage und einen guten Rutsch ins 

neue Jahr! 

ESV Hartberg Umgebung 

Gemeindeturnier 2017 
 

Der ESV Hartberg Umgebung veranstaltete am 

14. Oktober das alljährliche Gemeindeturnier, 

wobei sich 10 Mannschaften spannende Duelle 

lieferten. Jede Mannschaft erhielt schöne Wa-

renpreise, welche von Buschenschänken, Gast-

häuser und Firmen aus der Gemeinde gesponsert 

wurden.  

Anschließend wurde eine Verlosung von Karl 

„Mecki“ Schneider und Erwin Oswald durchge-

führt. Die Fleischkörbe wurden von der Firma 

Erdbau Klampfl GmbH gesponsert. Es wurden 

weitere schöne Warenpreise verlost. 
 

Endergebnis: 

 1. Puntigamer Hirschen  6. Bauhof 

 2. Biertester   7. Heckerberg 

 3. Max    8. Die Scherf‘s 

 4. Mecky    9. Edelweiß 

 5. Sparverein Löffelbach 10. Dorfwirt Schildbach 

 

ESV-Informationen! 
 

Allgemeine Trainingszeiten: FREITAGS ab 19:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Kantine bei Eisverhältnissen: 
 

Bei Eisverhältnissen wird „wie in den alten Zeiten“ mit 

Holzstöcken geschossen! 
 

   FREITAGS ab 19:00 Uhr; 

   Sowie nach Vereinbarung! 
 

EISLAUFEN bei Eisverhältnissen 

mit einer Eisfläche von ca. 700 m² 

jederzeit gratis möglich! 
 

Für das Knödel-Eisschießen  

stehen wieder 40 Holz-Eisstöcke zur Verfügung,  

welche großen Anklang finden. 

Anmeldungen in der Kantine oder 

bei Obmann „Max“ Erich Kölich, Tel. 0664/5217054. 
 

Voranmeldung: 

Im Mai 2018 findet ein DUATHLON statt. 

Mit Stockschießen und ???! 
 

Internet: www.esv-hartberg-umgebung.at 
 

STOCK HEIL!!! 
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Raiffeisen Cup 2017 
 
 

 

Der Raiffeisen Cup 2017 war ein sehr großer Erfolg. Es 

haben insgesamt 72 Mannschaften teilgenommen. Darunter 

waren Mannschaften aus dem Bezirk Hartberg-

Fürstenfeld, Burgenland, Wien und Niederösterreich. 

 

50-Jahr-Feier des 

ESV Hartberg Umgebung 
 

 Datum:  Samstag, 30. Juni 2018 
 

 Zeit:   18:00 Uhr 
 

 Ort:   Stocksportanlage Löffelbach 
 

 Musik:  Rockaholics 

 

ESV-Informationen! 
 

Allgemeine Trainingszeiten: FREITAGS ab 19:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Kantine bei Eisverhältnissen: 
 

Bei Eisverhältnissen wird „wie in den alten Zeiten“ mit 

Holzstöcken geschossen! 
 

   FREITAGS ab 19:00 Uhr; 

   Sowie nach Vereinbarung! 
 

EISLAUFEN bei Eisverhältnissen 

mit einer Eisfläche von ca. 700 m² 

jederzeit gratis möglich! 
 

Für das Knödel-Eisschießen  

stehen wieder 40 Holz-Eisstöcke zur Verfügung,  

welche großen Anklang finden. 

Anmeldungen in der Kantine oder 

bei Obmann „Max“ Erich Kölich, Tel. 0664/5217054. 
 

Voranmeldung: 

Im Mai 2018 findet ein DUATHLON statt. 

Mit Stockschießen und ???! 
 

Internet: www.esv-hartberg-umgebung.at 
 

STOCK HEIL!!! 

 

Raiffeisen Cup 2017 
 
 

 

Der Raiffeisen Cup 2017 war ein 

sehr großer Erfolg. Es haben insge-

samt 72 Mannschaften teilgenom-

men. Darunter waren Mannschaften 

aus dem Bezirk Hartberg-

Fürstenfeld, Burgenland, Wien und 

Niederösterreich. 

 

50-Jahr-Feier des 

ESV Hartberg Umgebung 
 

 Datum:  Samstag, 30. Juni 2018 
 

 Zeit:   18:00 Uhr 
 

 Ort:   Stocksportanlage Löffelbach 
 

 Musik:  Rockaholics 

http://www.esv-hartberg-umgebung.at
http://www.esv-hartberg-umgebung.at


Die Spieler der Minis werden von Herbert Schwengerer be-

treut und den Winter hindurch wird jeden Mittwoch um 

17.00 Uhr in der NMS Rieger trainiert – natürlich ist jedes 

Kind herzlichst eingeladen! 

Unsere Spieler der U7-Mannschaft werden von Carina Gleich-

weit und Herbert Schwengerer ausgebildet. In der Herbstsai-

son wurden viele Turniere gespielt, die sehr erfolgreich absol-

viert wurden. 

Die Trainer Manuel Laschet, Lukas Haspl und Thomas Kucher 

waren für die U8-Mannschaften verantwortlich. Die Weiter-

entwicklung der Spieler konnte durch die erfolgreichen Ergeb-

nisse bei den gespielten Turnieren bestätigt werden. 

Unsere U9-Mannschaften, betreut von Franz Bauer, Reinhard 

Rodler und Christoph Teubl gewannen im Nachwuchsbewerb 

des Gebietes Ost sehr viele Turniere. 

Höchst zufrieden ist der Trainer Ronald Kogler mit seiner U10

-Mannschaft, da diese die Herbstmeisterschaft erfolgreich 

absolvierte. 

Für die U11A waren die Trainer Wolfgang Rechberger und 

Manfred Pöttler erfolgversprechend unterwegs und platzier-

ten sich an der Tabellenspitze des Gebiets Ost. Die U11B be-

steht zum Großteil aus U10-Spielern. Die Trainer Martin Mau-

erhofer und Patrick Postl leisteten sehr gute Arbeit und er-

reichten den guten 4. Tabellenplatz. 

Ungeschlagen Meister im Gebiet Ost wurde unsere U12. Die 

Trainer Wolfgang Haspl und Tom Pickl sind sehr stolz auf ihre 

Mannschaft. 

Die U13B, betreut von Michael Noll und Christian Laschet war 

im Gebiet Ost vertreten und wurde Meister. Bemerkenswert 

ist hier, dass der Großteil der jungen Fußballer dieser Mann-

schaft noch in der U12 spielen könnte. Die U13A unter Trainer 

Harald Noll und Gerd Neuberger spielten die Ausscheidung 

zur Landesliga und belegte – hinter Sturm – den erfolgreichen 

2. Platz mit nur einer Niederlage gegen Sturm. 

Eindrucksvoll qualifizierten sich die Spieler 

somit für die Landesliga, in der sich die 8 bes-

ten Mannschaften der Steiermark messen. Im 

Landesligabewerb wurden schon 2 Runden ge-

spielt und gewonnen! Daher überwintert unse-

re U13A am 1. Tabellenplatz. TOP!  

Zusätzlich nahmen die Mannschaften von der 

U8 bis zur U13 an internationalen Turnieren 

teil (Veranstaltungsorte St. Johann/Haide und 

St. Veit/Vogau). Bei den Spielen stand der 

Vergleich gegen internationale Vereine im Vordergrund. Es 

zeigt sich, dass die JUNIORS Hartberg den richtigen Weg im 

Nachwuchsfußball eingeschlagen haben und dies durch gute 

Platzierungen bestätigt wird. Hervorheben möchten wir die 

U12 und U13, die erst im Viertelfinale gescheitert sind. 

Im Bewerb der U15 im Gebiet Ost stellten wir 2 Mannschaf-

ten: 

Unsere U14 belegte den guten dritten Platz. Betreut und trai-

niert werden die Spieler von Mag. Hannes Köck und Thierry 

Fidjeu Tazemeta.  

Unsere U15B wurde MEISTER und qualifizierte sich somit fix 

für die Meisterrunde im Frühjahr. Stolz sind die Trainer Wal-

ter Pongratz und Martin Handler. 

Unsere U15A erreichte in der Ausscheidung für die Landesliga 

den 2. Platz und schaffte damit auch den Sprung in die Lan-

desliga. Es wurden schon 3 Runden in der Landesliga gespielt, 

die alle gewonnen wurden, d. h. sie überwintern am 1. Tabellen-

platz. Gratulation an die Trainer Wolfgang Waldl und Franz 

Bauer. Bemerkenswert ist, dass 2 Spieler aus dieser Mann-

schaft zu Admira Wacker nach Mödling gewechselt sind (Elias 

SCHERF und Michael PRASCH – Spieler vom USV Hartberg 

Umgebung) und dies die Mannschaft kompensieren konnte. 

Unsere U17, die überwiegend eine U16-Mannschaft ist, war 

mit den Trainern Christian Kovac und Mike Novotny zuver-

sichtlich, sich in den Ausscheidungsrunden für die Landesliga 

zu qualifizieren. Im letzten Match spielte man unglücklich un-

entschieden und somit war dieser Traum geplatzt. Nach dem 

Trainerwechsel, der auf Wunsch der Trainer Kovac und Novot-

ny erfolgte, ist nun Wolfgang Haspl für die Vorbereitung im 

Frühjahr zuständig. 

Abschließend nochmals ein großes DANKE an alle Helfer und 

Sponsoren für die Unterstützung und ein großes Lob an die 

Gemeinde und an die Platzwarte für den tollen Zustand der 

Plätze in Schildbach.  

Die Trainer, Eltern und unsere jungen Fußballer würden sich 

sehr über die Sanierung der Kabinen seitens der Gemeinde 

Hartberg Umgebung freuen, da nach über 21 Jahren intensi-

ver Nutzung des Sportplatzgebäudes eine Sanierung notwen-

dig ist. 

Auch sind unsere Gemeindevertreter sehr herzlich zu den tol-

len Spielen der Kinder aus Hartberg und Umgebung am Sport-

platz eingeladen um die Freude, Einsatz und Kameradschaft 

live im Stadion mitzuerleben. 

Abschließend noch der Hinweis auf unsere Hallenturniere im 

Dezember 2017 : https://www.juniorshartberg.com/ 

JUNIORS Hartberg - Herbstsaison 2017 
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U9 

U15B 

https://www.juniorshartberg.com/


Nach dem Abstieg aus der Oberliga Süd-Ost startete der 

USV Raiffeisen Hartberg Umgebung nach einer knapp vierwö-

chigen Pause in die Vorbereitung zur Herbstmeisterschaft 

2017 in der Unterliga Ost. 

In der Mannschaft bzw. im Trainerteam des USV gab es in der 

Sommerpause einige Veränderungen. Nach dem Abgang von 

Spielertrainer Michael Noll und Co Harald Noll wurde mit Phi-

lipp Prem ein neuer, junger Trainer präsentiert, der unter-

stützt durch seine beiden Co´s USV Legende Jörg  Ertl  und  

A-Lizenz Trainer Lukas Kleinhappl ausgezeichnete Arbeit leis-

teten. Im Spielersektor gab es 7 Abgänge, dem gegenüber 

standen 5 Neuzugänge und zwar Sasa Skvorc, Thomas Kager, 

Robert Thanner, Christoph Postl und Christian Pötz. 

Leider blieb dem USV das Verletzungspech wie in den letzten 

Jahren treu, sodass erst ab Oktober 2017 der Kader wieder 

zur Gänze zur Verfügung stand. Die Herbstmeisterschaft be-

endete der USV Raiffeisen Hartberg Umgebung auf dem 

4. Tabellenplatz mit 22 Punkten. Vor allem zu Hause und vor 

eigenem Publikum war der USV eine „Macht“ und verlor kein 

Heimmatch. Ebenfalls ein sportliches Highlight war das Spiel 

in der 3. Runde des Steirer-Cups gegen Landesligaclub Pöllau 

das knapp verloren wurde.  

Leider gibt es im Spielersektor bereits einen schmerzvollen 

Abgang zu vermelden und zwar Routinier Jürgen Hirt legt eine 

Pause ein.  

Der detaillierte Spielplan der Vorbereitung ist auf unserer 

Homepage http://usv.tigerpirates.com/ oder auf 

facebook nachzulesen. Die Unterliga-Saison startet 

am Samstag 17.03.2018 in Schildbach gegen Pöllau-

berg.  

Der USV bedankt sich bei ALLEN Sponsoren und 

bei der Gemeinde Hartberg Umgebung, allen voran 

bei Bürgermeister Ing. Franz Pötscher, für die 

großzügige Unterstützung! Ebenfalls ein großes 

DANKESCHÖN an die USV ULTRAS und der ge-

samten USV Familie für die großartige Unterstüt-

zung in der Herbstmeisterschaft! 

Veranstaltungshinweis - NEUER TERMIN: Der 

USV Raiffeisen Hartberg Umgebung veranstaltet 

am Freitag, 09. Februar 2018 ab 19.30 Uhr beim 

Gasthaus Scherf die traditionelle Lederhosenparty! Alle Ge-

meindebewohner sind dazu herzlich eingeladen! 

Torschützen: 
FIDJEU TAZEMETA Thierry      8 

SKVORC Sasa        6 

Pölzler Dietmar + Kothgasser Lukas je 3 

Kager Thomas + Laschet Manuel je 2 

Kleinhappl Lukas + Rinnhofer Florian je 1 

R. Begegnung Erg. 

1 Pöllauberg : USV 1 : 3 

2 Sonnhofen : USV 1 : 1 

3 USV : St. Johann/Haide 1 : 1 

4 Birkfeld : USV 1 : 0 

5 USV : Gutenberg 3 : 3 

6 Ilztal : USV 0 : 0 

7 USV : Arzberg 3 : 1 

8 Greinbach : USV 2 : 1 

9 USV : Strallegg 4 : 1 

10 Grafendorf : USV 0 : 3 

11 USV : Vorau 5 : 3 

12 Waldbach : USV 1 : 0 

13 USV : Passail 2 : 1 

USV Raiffeisen Hartberg Umgebung auf dem 4. Platz 

Tabelle - Unterliga Ost 

Pl Mannschaft SP S U N TV P 

1. Waldbach 13 9 1 3 39 : 16 28 

2. Greinbach 13 7 4 2 25 : 14 25 

3. Passail 13 8 1 4 33 : 26 25 

4. USV 13 6 4 3 26 : 16 22 

5. Ilztal 13 5 6 2 30 : 24 21 

6. Strallegg 13 5 6 2 24 : 19 21 

7. Birkfeld 13 6 3 4 24 : 21 21 

8. Pöllauberg 13 4 4 5 20 : 20 16 

9. Gutenberg 13 5 1 7 20 : 31 16 

10. Vorau 13 4 2 7 26 : 29 14 

11. Sonnhofen 13 4 2 7 16 : 23 14 

12. Arzberg 13 4 2 7 15 : 23 14 

13. St. Johann 13 2 6 5 19 : 27 12 

14. Grafendorf 13 0 2 11 7 : 35 2 
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Thierry 

FIDJEU TAZEMETA 

Toptorschütze des 

USV und  

Publikumsliebling 

http://usv.tigerpirates.com/


V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r 
 

23. Dez., Sternherbergsuche 

Samstag 19:00 Uhr, Schlosskapelle Neuberg 
 

 

23. Dez., Weihnachtsandacht in der Kirche St. Anna 

Samstag 19:00 Uhr, Fackelwanderung zur Kirche vom Buschenschank Singer 

 und Schweighofer Kreuz um 18:10 Uhr 
 

 

24. Dez., Friedenslichtaktion der Freiwilligen Feuerwehr Schildbach 

Sonntag 10:00 bis 12:00 Uhr, Rüsthaus der FF Schildbach 
 

 

31. Dez., 15. Silvesterlauf vom Kulturverein Schildbach 

Sonntag 13:30 Uhr Start am Dorfplatz in Schildbach „Rund ums Dorf“ 

 Laufen - walken - gehen für eine gute Sache!   www.schildbach.net 
 

 

5. Jänner, Backhenderl-Schnapsen 

Freitag Sparverein „zum Dorfwirt“ Flattendorf 

 17:00 Uhr, Gasthaus Scherf, Flattendorf 
 

 

9. Jänner, Beginn der Gesundheitsgymnastik mit Prof. Werner Riedl 

Dienstag Volksschule Flattendorf 

 1. Gruppe: 18:00 - 18:50 Uhr;  2. Gruppe: 18:50 - 19:40 Uhr 
 

 

3. Februar, Feuerwehrball der Freiwilligen Feuerwehr Schildbach 

Samstag 20:00 Uhr, Gasthaus Scherf, Flattendorf 
 

 

9. Februar, LEDERHOSENPARTY des USV Raiffeisen Hartberg Umgebung 

Freitag 19:30 Uhr, Gasthaus Scherf, Flattendorf 

 3 Hauptpreise und weitere wertvolle Sachpreise! 
 

 

17. Februar, Stelzen-Schnapsen des Kulturvereines St. Anna 

Samstag 15:00 Uhr, Buschenschank Singer, Flattendorf - St. Anna 
 

 

7. März, Ortsgruppenhauptversammlung des Seniorenbundes Hartberg Umgebung 

Mittwoch 14:30 Uhr, Gasthaus Scherf, Flattendorf 
 

 

8. April, Frühlingskränzchen des Seniorenbundes Hartberg Umgebung 

Sonntag 14:00 Uhr, Gasthaus Scherf, Flattendorf, Musik: „Gschoada Buam“ 
 

 

28. April, Maibaumstellen der Landjugend Hartberg 

Samstag 14:00 Uhr, Dorfplatz Löffelbach, mit Volkstanz 
 

 

10. Juni, Frühschoppen der Freiwilligen Feuerwehr Schildbach 

Sonntag 10:00 Uhr, Rüsthaus der FF Schildbach 
 

 

15. bis 17. Juni, Sportfest des USV Raiffeisen Hartberg Umgebung 

Fr, Sa, So Sportplatz Schildbach 

 Freitag: BUBBLE SOCCER ab 17:30 Uhr 

 Samstag: Fußballnachwuchsturnier 

 Sonntag: Wortgottesdienst (10:00 Uhr) anschl. Frühschoppen 

  mit Fußballnachwuchsturnier 
 

 

30. Juni, 50-Jahr-Feier des ESV Hartberg Umgebung 

Samstag 18:00 Uhr, Stocksportanlage Löffelbach 

 Musik: Rockaholics 
 

 

5., 12., 19. 4 Livemusikveranstaltungen vom Buschenschank Retter-Kneißl 

und 26. Juli „Das Wollschwein rockt“ - Livemusik im Garten 

jeweils Do. 19:00 Uhr, Buschenschank Retter-Kneißl, Löffelbach 7 
 

 

Um zahlreichen Besuch bitten die Veranstalter! 

 Ausg`steckt 
 in Hartberg Umgebung 

 

 Familie Oswald 
 Flattendorf-Aue 63 

 ab 26.12.2017 bis 21.01.2018 
 

 Seidl Franz 
 Schildbach 21 

 ab 06.01.2018 bis 13.02.2018 
 

 Schirnhofer Hannes 
 Flattendorf 61 

 ab 20.01.2018 bis 25.02.2018 
 

 Steinbauer Franz 
 Löffelbach (Neuberg) 121 

 ab 15.02.2018 bis 28.02.2018 
 

 Familie Retter-Kneißl 
 Löffelbach 7 

 ab 01.03.2018 bis 30.03.2018 
 

 Steinbauer Franz 
 Löffelbach (Neuberg) 121 

 ab 31.03.2018 bis 15.04.2018 
 

 Familie Moser 
 Flattendorf 121 

 ab 31.03.2018 bis 22.04.2018 
 

 Schirnhofer Hannes 
 Flattendorf 61 

 ab 07.04.2018 bis 29.04.2018 
 

 Pöltl Erich - Römerweinhof 
 Löffelbach 139 

 ab 27.04.2018 bis 13.05.2018 
 

 Singer Franz 
 Flattendorf (St. Anna) 129 

 ab 25.05.2018 bis 10.06.2018 
 

 Seidl Franz 
 Schildbach 21 

 ab 25.05.2018 bis 17.06.2018 
 

 Schirnhofer Hannes 
 Flattendorf 61 

 ab 26.05.2018 bis 17.06.2018 
 

 Familie Moser 
 Flattendorf 121 

 ab 15.06.2018 bis 08.07.2018 
 

 Familie Retter-Kneißl 
 Löffelbach 7 

 ab 05.07.2018 bis 29.07.2018 
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